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Geldern benötigt 

Trinkwasser. 

Wir investieren  

in Leitungsnetze  

und Förderbrunnen.

einfach  

wertvoll
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Liebe Leserinnen  
und Leser!

N
ach der Pfingstkirmes ist vor der Pfingst-
kirmes. Und allen, die dem Gelderner 
„Fest der Feste“ nachweinen, sei versichert: 

Geldern feiert weiter!  

Straßenparty, Straßenkunst und „Paint on 
walls“ stehen ebenso an wie der „Tag der of-
fenen Tür“ bei der Gelderner Feuerwehr oder 
auch die Schützen- und Kirmesfeste. Ganz neu 
im Programm: die „GeldernerSommerTour“. 
Sehr spannend, wie ich finde. Die Weiterent-
wicklung der schönen Abende mit Live-Musik 
an den Gaststätten der Innenstadt kommt nun 
auch in die Ortschaften. Eine sehr schöne Idee, 
über die WIR gern informieren.  

Und wer es nicht so laut mag, schaut mal ins 
neue Theater-Programm. Jetzt Karten si-
chern – es lohnt sich! 

Sogar der „Thomas-Biergarten“ am Hollän-
der See ist zurück. Sich begegnen, entspannen 
mit Seeblick – für Gelderner und unsere (Rei-
semobil-)Gäste eine runde Sache.  

Selbstverständlich informieren WIR Sie in die-
ser Ausgabe auch über anstehende Projekte. 
Ein Beispiel: Die Kapellener Straße wird in Höhe 
der Ortschaft Veert saniert. Das muss sein, da-
mit die Bundesstraße 58 tatsächlich auf die 
Nordumgehung wechseln kann. Zweifellos 
wichtig - auch für die Entlastung von Issumer 
Tor, Nordwall und Harttor.  

Nicht minder bedeutend: Geldern hält weiter 
klaren Kurs bei Modernisierung oder Neubau 
von Schulen und Kitas. Jetzt darf auch mal ge-
feiert werden: Zum Beispiel am 21. Juni. Die Re-
alschule An der Fleuth wird 25 – und das dann 
auch noch zur Einweihung des neuen Gebäu-
des in Veert An der Ley. Am 29. Juni feiert die 
Albert-Schweitzer-Schule ihr Einweihungs-
fest. Gleich zwei schöne Projekte – einfach mal 
hingehen und anschauen.  

Gratulieren möchten WIR Hejo Eicker. Ihm 
überreichte Bürgermeister Sven Kaiser hoch-
verdient den Ehrenamtspreis „Dä Geldersche 
Wend“ und das Publikum erhob sich von den 
Plätzen. „Standing Ovations“ für einen Großen 
der Gelderner Politik. Mehr in diesem Heft. 

„Ich bin dann mal weg“ – sagten zwei Akteure 
im öffentlichen Leben Gelderns. Dirk Möwius, 
langjähriger, stets gut informierter Chefre-
dakteur der Rheinischen Post und nach wie vor 
sehr engagierter Gutmensch für die Belange 
der Moerser Lebenshilfe, sagte dem Berufsleben 
adé. Aber WIR wissen: Niemals geht man so 

ganz. Die bekannt „spitze Feder“ legt der 
Gelderner nicht zur Seite. Ruhestand? Kann 
man sich bei Dirk nicht so recht vorstellen. Er 
wird auch weiterhin genau hinschauen – und 
darüber schreiben. Gut so. 

Dem geliebten Niederrhein und der Ver-
einswelt erhalten bleibt Lucas van Stephoudt. 
Beruflich zieht es den nun ehemaligen Gel-
derner Wirtschaftsförderer allerdings nach 
Berlin. WIR wünschen viel Erfolg in der Haupt-
stadt und rufen beiden Akteuren zu: Bleibt ge-
sund – und Geldern gewogen. 

 

Hartstraße 26  -  47608 Geldern 
Fon: 0 28 31. 20 06 
www.waelbers-raumausstattung.de 

Straßenparty, Straßenkunst, Dorfkirmes, Feuerwehrfest… 

Geldern feiert sich in den Sommer

Ein Appell zum Schluss:  
Europa wählt – und zwar die Abgeordneten des Europäischen Parlaments. Am Sonntag, 9. 

Juni, werden die Menschen zur Wahlurne gebeten. Wer mitbestimmen möchte, wie der Alltag 
in Europa aussehen soll, geht wählen. Nutzen Sie Ihre Stimme, denn im Europäischen Parla-
ment werden Entscheidungen getroffen, die unseren Alltag sehr konkret betreffen.  

Bleibt mir nur noch, liebe Leserinnen und Leser, Ihnen im Namen des gesamten WIR inGEL-
DERN-Teams viel Freude bei der Lektüre Ihres Stadtmagazins zu wünschen. 

Genießen Sie den Sommer – machen Sie was draus! 

 

 

 

 

Ihr Herbert van Stephoudt 

MÜHLENWEG 2c
47608 GELDERN
FON 0 28 31 - 56 27
www.lumlerundkox.de

• Malerarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Bodenverlegung
• Fassadengestaltung
• Vollwärmeschutz
• Glaserarbeiten
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Schüler des Berufskollegs Geldern  
zu Gast in der europäischen Jugend-
hauptstadt Lublin 
Wie wird man eigentlich europäische Jugendhaupt-
stadt? Ausgewählt werden kann jede europäische Stadt, 
die jungen Menschen gezielt die Möglichkeit bietet, in 
allen Bereichen einen Beitrag zu leisten, sich zu Wort zu 
melden und Ideen auszutauschen. Die aktuelle Jugend-
hauptstadt Lublin gewann diesen Wettbewerb im ver-
gangenen Jahr und eine Gruppe des Beruflichen Gymna-
siums des Berufskollegs Geldern durfte sich jetzt selbst 
ein Bild machen. 

 

Fototermin für die BK-Schüler im Rathaus der Stadt Lublin, der euro-
päischen Jugendhauptstadt 2023. Foto: Berufskolleg 

Nachdem Vertreter der polnischen Partnerschule des 
Berufskollegs Geldern und der Lubliner Bildungsadminis-
tration bereits im Februar zu Gast im Gelderner Rathaus 
waren, waren es in Lublin die Schülerinnen und Schüler 
selbst, die einmal in das Lubliner Rathaus hineinschauen 
durften. Eindrucksvoll stellte Krzysztof Stanowski, der 
Direktor des International Cooperation Centers dar, wie 
wichtig internationale Beziehungen für Lublin bereits 
seit vielen Jahren sind und die 24 Plaketten der 24 Part-
nerstädte neben dem Eingang des Rathauses bezeugen 
dieses Interesse eindrucksvoll. Außerdem lud er die 
Jugendlichen herzlich ein, dass vielfältige Studienange-
bot in Lublin zu nutzen. „Wenn ihr auf die Straße tretet, 
ist jeder Vierte auf den ihr trefft, eine Studentin oder ein 
Student. Lublin ist eine junge, moderne Stadt.“   

Die nächste Gruppe des Berufskollegs Geldern steht 
schon in den Startlöchern: im September startet die 
neue Stufe 12 des Beruflichen Gymnasiums das nächste 
Austauschprojekt in Lublin. at

Ruth Tellegen und Adrian Terhorst 
im Austausch mit niederländischen 
Kollegen in Venray 

 

Standesbeamtin Ruth Tellegen (2.v.r.) und Pressesprecher Adrian 
Terhorst (r.) bei ihrem Praktikumstag mit ihren niederländischen 
Kolleginnen im Rathaus in Venray. Foto: Stadt Geldern 

Schon vor mehreren Monaten haben sich die Städte Gel-
dern und die niederländische Stadt Venray auf den Weg 
gemacht, auf unterschiedlichen Ebenen eine engere 
Zusammenarbeit zu forcieren.  

Auch Kurz-Praktika der kommunalen Mitarbeitenden in 
der jeweiligen Partnerkommune sind geplant. Den Auf-
takt haben nun Gelderns Standesbeamtin Ruth Tellegen 
und Pressesprecher Adrian Terhorst gemacht. Sie waren 
zunächst zu Gast in Venray. Wenige Tage danach fand 
der Gegenbesuch der niederländischen Kolleginnen in 
Geldern statt. 

Nach dem herzlichen Empfang stand zunächst eine 
kurze Führung durch das Venrayer Rathaus an, ehe es 
im Anschluss für Ruth Tellegen und Adrian Terhorst in 
die jeweilige niederländische Fachabteilung ging. Im 
gemeinsamen Austausch erfuhren die beiden eine 
Menge über die Arbeitsstruktur in den Niederlanden, wie 
in niederländischen Rathäusern gearbeitet wird und wie 
die dortigen Abläufe sind. Das gemeinsame Gespräch 
zeigte aber zugleich, welche und insbesondere wie viele 
Gemeinsamkeiten es in der täglichen Arbeit auf deut-
scher und niederländischer Seite gibt. at

Vom 12. bis 17. Juli:  
Die Baersdonk feiert Schützenfest – 
Auftakt mit Kölschem Abend  
am Freitag 
Nach sechs Jahren des Wartens findet in wieder das 
große Schützenfest auf der Baersdonk statt. Vom 12. bis 
17. Juli wird das Schützenfest der St.-Michaels-Bruder-
schaft mit einem tollen Programm gefeiert - in gewohn-
ter Tradition mit Dorfabend, Königsgala- und Klumpen-
ball. Ein besonderes Highlight stellt wieder der Auftakt 
am 12. Juli mit dem „Kölschen Abend“ dar. „Für die pas-
sende Stimmung werden wieder mehrere Kölner Origi-
nale sorgen“, verspricht die Bruderschaft. Dabei sein 
werden folgende Gruppen: „Die Räuber“, „Funky Marys“, 
„Tacheles“, „Steven Alan“ und die Partyband „Con-
corde“.  

Stattfinden wird das Schützenfest im Festzelt am Möh-
lendyck. Der Kartenvorverkauf für den Kölschen Abend 
hat auch bereits begonnen.  

Vorverkaufsstellen sind der Baufuchs Vos in Veert oder 
Peter Arians (Tel.: 0170-4707044), Leo Willemsen (Tel.: 
0172 3701745) oder Andreas Hetjens (Tel.: 0175 1253067). 
Ebenso besteht die Möglichkeit, Karten beim Vogelschie-
ßen zu kaufen. Weitere Infos im Netz unter https://bru-
derschaft-baersdonk.jimdofree.com/.  at 

Am 21. September in der Innenstadt: 
Gelderner Citylauf kehrt zurück! 
Am 21. September wird es in der Gelderner Innenstadt 
wieder sportlich. Dann findet erstmals nach 2019 wieder 
der Gelderner Citylauf statt. Vor der Corona-Zwangspau-
se waren 2019 rund 1100 Läuferinnen und Läufer an den 
Start gegangen. Organisiert wird der Citylauf in diesem 
Jahr vom GSV Geldern und dem Walbecker Bäderverein. 
„Erneut starten Jung und Alt, von 4 bis 104“, schreibt der 
Veranstalter. Wie gewohnt würden wieder verschiede-
ne Distanzen angeboten. Sowohl Kindergärten, Schulen, 
Vereins- und Hobbyläufer sollen am Gelderner Citylauf 
teilnehmen können. In Kürze werde eine eigene Inter-
netseite online gehen, auf der alle wichtigen Informatio-
nen sowie die Anmeldemöglichkeiten zu finden sein wer-
den, teilen die Organisatoren mit.  at

3. Veerter Elfmeterturnier am 24.August 
Aktives Fußballspielen im Verein ist keine Vorausset-
zung für die Teilnahme am Turnier. Ob jung oder alt, 
weiblich oder männlich – mitmachen kann jeder. Jedes 
Team besteht aus fünf Schützen (inklusive oder zzgl. 
einem Torhüter), maximal 6 Personen, wobei dann der 
Torhüter nicht als Schütze antreten darf. Es dürfen auch 
mehr als insgesamt 6 Spieler teilnehmen, aber vor 
jedem Spiel müssen Torhüter und 5 Schützen benannt 
werden und dürfen während des Spiels nicht getauscht 
werden. 

Anmeldungen sind bis spätestens Freitag, 23. August 
2024, 12 Uhr möglich. Dazu bitte eine Email mit Angabe 
eines Teamnamens und Ansprechpartners an:  
elfmeter@sv-veert.de 
Infos und Updates: www.elfmeter.sv-veert.de 
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Der Seniorenbeirat informiert zu Fragen 
und Problemen der älteren Generation 
Dass Gelderns Seniorenbeirat allen Interessierten mit 
hilfreichen Informationen zur Bewältigung des Lebens 
im Alter zur Seite steht, zeigten die informativen und an 
den Lebensproblemen älterer Menschen orientierten 
aktuellen Sitzungen des Gremiums im Gelderner Bürger-
forum. Auch den zahlreichen Besuchern wurde schnell 
deutlich: Gelderns Seniorenbeirat informiert und nutzt 
seine Kontakte, um Ergebnisse zu präsentieren, die den 
Menschen echte Hilfe sein können. Gleichzeitig bleibt es 
dabei, dass der Seniorenbeirat sowohl in seinen Sitzun-
gen als auch während der Sprechstunden im Gelderner 
Rathaus für Fragen zur Verfügung steht.  

Kontakt in den Sprechstunden:  
An jedem ersten und dritten Mittwoch des Monats, 
jeweils von 10 bis 11 Uhr, im Raum 129 der Stadtver-
waltung am Issumer Tor.



Die Sparkasse Krefeld schüttet 695.000 Euro für gemeinnützige Zwecke aus 
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6. Juni, 4. Juli, 1. August: 
Sprechstunden des Bürgermeisters 

 

Bietet weiter Sprechstunden an: Bürgermeister Sven 
Kaiser. Norbert Prümen 

Zu weiteren persönlichen Bürgersprechstunden lädt 
Gelderns Bürgermeister Sven Kaiser ein. Sowohl am 
Donnerstag, 6. Juni, als auch am Donnerstag, 4. Juli 
und am Donnerstag, 1. August, besteht von 16 bis etwa 
18 Uhr die Gelegenheit zum persönlichen Gespräch mit 
dem Bürgermeister. Sven Kaiser: „Manchmal ist es von 
Vorteil, bestimmte Sachverhalte im persönlichen 
Gespräch zu klären. Um dazu Wartezeiten nach Mög-
lichkeit zu vermeiden, freue ich mich über eine kurze 
telefonische Anmeldung. Ich wäre interessierten 
Gesprächspartnern daher dankbar für einen Anruf bei 
Claudia Elspaß. Sie ist im Vorzimmer erreichbar unter 
Telefon 02831 398220.“ Die Gesprächstermine werden 
in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben. hvs

Die Sparkasse Krefeld schüttet aus 
dem PS-Zweckertrag rund 695.000 
Euro an mehr als 400 Vereine und 
gemeinnützige Organisationen in 
Krefeld, im Kreis Viersen sowie im 
südlichen Kreis Kleve aus. Dies war 
möglich, da  im vergangenen Jahr 
knapp 2,8 Millionen PS-Lose verkauft 
wurden. Von jedem Los werden 25 
Cent für die Unterstützung der Men-
schen und Projekte aus der Region 
verwendet.  Mit Hilfe der Prämienlos-
sparer hat die Sparkasse auf diese 
Weise seit 1977 über 23,1 Millionen 
EUR für das Gemeinwohl weitergege-
ben. 

Die Übergabe der Spenden erfolgt in 
diesem Jahr in mehreren regionalen 
Veranstaltungen, zu denen die Spen-
denempfänger heimatnah nach Kre-
feld, Viersen, Geldern, Nettetal, St. 
Tönis und Kempen eingeladen wur-
den. 

Regionalmarktleiter Patrick Tekock 
für Geldern, begrüßte am 13. März 
seine Gäste im Anton-Roeff-Saal in 
Geldern. Bei dieser Gelegenheit 
sprach Patrick Tekock den Anwesen-
den ausdrücklich Dank und Anerken-
nung für das Geleistete ehrenamtli-
che Engagement aus.  Ein Engage-
ment, das die Sparkasse seit vielen 
für die unterschiedlichsten Zwecke 
unterstützt, angefangen von der Kin-
der- und Jugendarbeit über den 
Naturschutz oder den Sport bis hin 
zu kulturellen Ereignissen. 

Dabei orientieren sich 
die Fördersummen an 
den individuellen Pro-
jekten und reichen von 
500,- Euro bis hin zu 
Großspenden. 

Die Freude war den zahlreichen Ver-
treterinnen und Vertretern der Ver-
eine anzumerken als sie die Spen-
denumschläge erhielten. Viele nutz-
ten die Gelegenheit miteinander und 
mit den Leitern unserer Filialen in 
der Region ins Gespräch zu kommen.

Vom 30. Mai bis 2. Juni:  
Grün-Weiß Vernum lädt zum   
27. Jugendfußballturnier ein 
Ab dem 30. Mai wird die Sportanlage von Grün-Weiß 
Vernum wieder zum Schauplatz hunderter Jugendfuß-
baller. Denn über Fronleichnam laden die Grün-Weißen 
wieder zu ihrem großen Jugendfußballturnier nach 
Vernum ein. Es ist bereits die 27. Auflage und in seiner 
Art das größte Jugendfußballturnier im Kreis Kleve.  
Los geht es am Donnerstag (30. Mai) mit den D- und C-
Jugendlichen (ab 10 Uhr). Am Freitag (ab 17 Uhr) spie-
len neben der B- und A-Jugend auch die Altherren- 
und Hobbyteams. Am Samstag (ab 10 Uhr) ist der 
große Bambini- und E-Jugendtreff, ehe am Sonntag 
(ab 11 Uhr) noch die F-Junioren an der Reihe sind. 
Neben dem sportlichen Geschehen gibt es wieder ein 
umfassendes Kinderangebot – beispielsweise mit Ver-
losung und Hüpfburg.  

Weitere Infos unter www.gwvernum.de  at 

Tag der offenen Tür in der  
Veerter Heimatstube 
Der Tradition, anlässlich der Veerter Sommerkirmes 
zu einem „Tag der offenen Tür“ in die Heimatstube an 
der Veerter Dorfstraße einzuladen, bleibt der Heimat-
verein Veert treu. Am Sonntag, 2. Juni, öffnet die Hei-
matstube von 11 bis 16 Uhr. Wie der Verein mitteilt, wer-
den neben einem Foto-Rückblick vom vergangenen 
Jahr auch Bilder aus der Geschichte des Sportvereins 
SV Veert gezeigt. Der Verein begeht in diesem Jahr 
mit 90 Jahren ein „kleines Jubiläum“. Außerdem wer-
den einige Bilder im Gedenken an den Heimatfreund 
und Buchautor Rudi Geese ausgestellt. Selbstver-
ständlich können die Gäste auch wieder in alten Fotos, 
Schriftstücken und weiteren Unterlagen stöbern. Das 
Team der Heimatstube freut sich auf regen Besuch 
und wünscht „Völ Glöcks met de Kermes.“ hvs 

Sparkasse Krefeld unterstützt den 
Förderverein der St.-Michael-Schule 
Geldern 

Der Vorsitzende des Fördervereins der St.-
Michael-Schule in Geldern, Torsten Ratt-
mann, präsentierte gemeinsam mit den Klas-
sensprechern und Schulleiterin Corinna Eng-

feld die 21 neuen Bewegungsbausteine.  

Möglich gemacht wurde diese Anschaffung durch eine 
großzügige Spende der Sparkasse Krefeld. Dort hatte 
sich der Verein für das Förderprogramm „Näherdran“ 
beworben. Dieses Programm speist sich aus dem PS-
Zweckertrag der Sparkasse. 

 

Andreas Gansen, Leiter der Sparkassenfiliale in Gel-
dern, hat die tollen Bausteine persönlich in der Schule 
in Augenschein genommen. Sie sind zwar riesig, diese 
Bausteine, aber trotzdem ganz leicht. Im Nu entstehen 
damit Häuser, Tore usw. für eine kleine Stadt oder ein-
fach verschiedene Hindernisse, die man kletternd 
oder springend überwinden kann.  

Die Kinder in Bewegung zu bringen ist auch ein Ziel der 
Schule, das der Förderverein unter dem Motto „Wir 
bewegen Ideen“ seit vielen Jahren unterstützt. 

Volksbank verabschiedet Anna Bergmann 
Nach 44 Jahren Tätigkeit bei der Volksbank an der 
Niers wurde Anna Bergmann im Kreise einiger Kolle-
ginnen und Kollegen im Seepark Janssen in Geldern 
verabschiedet. Vorstandsmitglied Johannes Janhsen 
ließ ihr Berufsleben Revue passieren. Nach ihrer Aus-
bildung zur Groß- und Außenhandelskauffrau ist Anna 
Bergmann als Sachbearbeiterin bei der Volksbank in 
Goch in der Abteilung Buchhaltung und Zahlungsver-
kehr gestartet. Einige Jahre später hat sie diese Abtei-
lung als Gruppenleiterin geführt. Sie besuchte viele 
Seminare im Bereich Rechnungswesen und Steuern. 
Nicht zuletzt hat sie als einzige Frau unter 20 Männern 
die Prüfung Management in Genossenschaftsbanken 
mit Erfolg bestanden. Die 63-jährige hat mehrere 
Fusionen mitgestaltet. Einige Jahre war sie als Sach-
bearbeiterin Firmenkunden tätig. Nach der letzten 
Fusion zur Volksbank an der Niers wechselte ihr 
Arbeitsplatz von Goch nach Veert. Dort lagen ihre Auf-
gaben und ihr Arbeitsbereich in der Marktfolge Passiv 
und später in der Abteilung Beauftragtenwesen. 

 

Johannes Janhsen dankte Anna Bergmann für ihr 
langjähriges Engagement, ihre freundliche Art und 
ihre große Hilfsbereitschaft. Mit seinem Dank verband 
er die besten Wünsche für die Zukunft und viel Glück. 
Foto: Gerhard Seybert 
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Neue Trommeln für Glückauf Geldern 
Große Freude beim Bergknappenverein und Jugend-
spielmannszug Glückauf Geldern: Durch eine Spende der 
Volksbank an der Niers konnten drei neue Trommeln 
angeschafft werden. „Tradition und Zukunft verbinden“ 
lautet das Motto des Internetauftritts des 1947 gegrün-
deten Vereins, dessen Mitglieder zahlreiche Veranstal-
tungen in der Region bereichern. Neben den musikali-
schen Tätigkeiten bietet der Verein auch ein attraktives 
Freizeitprogramm für Jugendliche und Erwachsene 
sowie die Möglichkeit, neue Instrumente zu erlernen. 
Dieses Engagement für die Menschen und Traditionen 
der Region fördert die Volksbank an der Niers sehr gern 
und so bekam der Verein die Zusage von Geschäftsstel-
lenleiter Markus Bexte, die Anschaffung von drei neuen 
Trommeln für den Spielmannszug mittels einer Spende 
zu unterstützen. Die Pfingstkirmes kann kommen! 

 

Der 1. Vorsitzende Jörg Molderings (Mitte), die 1. Tamboumajorin 
Monika Friemel (2.v.r.) und die Mitglieder des Bergknappenvereins 
und Jugendspielmannszugs Glückauf Geldern bedankten sich bei 
Volksbank-Geschäftsstellenleiter Markus Bexte (links) für die Unter-
stützung. Foto: Gerhard Seybert

Volksbank unterstützt Waldwoche  
des St. Antonius Abbas Kindergartens 
Hartefeld 
Die Natur erleben und erfahren und dabei jede Menge 
über die heimischen Pflanzen- und Tierarten lernen - 
das ist die Idee der Waldwoche des St. Antonius Abbas 
Kindergarten in Hartefeld. Vor einigen Wochen zog es 
die insgesamt knapp 50 Kinder beider Gruppen für 
eine Woche lang täglich ins Grüne. In einem Waldge-
biet in der Nähe von Sevelen konnten die Kinder in der 
freien Natur spielen, beobachten, bauen und viele 
Abenteuer erleben. Ein ganz besonderes Erlebnis. 
Unterstützt wurde die Waldwoche durch eine Spende 
der Volksbank an der Niers. Natürlich stattete Ortsre-
präsentant Christoph Dicks den Kindern und Betreue-
rinnen auch eine Stippvisite im Wald ab. 

 

Die Kinder des St. Antonius Kindergartens bei der Waldwoche zusam-
men mit (hinten v.l.n.r.) Volksbank-Ortsrepräsentant Christoph Dicks 
und den Betreuerinnen Marita Pittgens und Anna Buße. Foto: Gerhard 

Seybert

Stiftung „Dä Geldersche EnergieWende“ 
unterstützt den Jugendausschuss des 
Heimat- und Fördervereins Pont e. V. 
Der im November 2023 gegründete Jugendausschuss 
des Heimat- und Fördervereins Pont freut sich über eine 
Spende der Stiftung „Dä Geldersche EnergieWende“. 

 

Bernd Wienhofen (6.v.l.) und Reinhard Fleurkens (Mitte) 
überreichten im Namen der Stiftung einen Spenden-
scheck in Höhe von 2500 Euro. Mit der Spende sollen 
Aktivitäten und Projekte des Jugendausschusses unter-
stützt werden. 

Der Ponter Ortsbürgermeister Robert Dams (4.v.l.), Ver-
treter des Heimat- und Fördervereins und des Jugend-
ausschusses nahmen den Scheck dankend entgegen. at

Guido Ingenbleek vorübergehend 
neuer Ansprechpartner bei der  
Wirtschaftsförderung 
Durch den beruflichen Wechsel von Lucas van Ste-
phoudt nach Berlin gibt es bei der Stadt Geldern einen 
neuen Ansprechpartner in Angelegenheiten, die die 
Gelderner Wirtschaftsförderung betreffen. Kommissa-
risch wird ab sofort Guido Ingenbleek vom Büro des 
Bürgermeisters für die Angelegenheiten der Wirt-
schaftsförderung verantwortlich sein – so lange, bis 
die Stelle wieder nachbesetzt ist.  

 

Kontakt: Bei Fragen zu Themen der Gelderner Wirt-
schaftsförderung steht Guido Ingenbleek telefonisch 
unter Tel. 02831/398-202 oder per E-Mail unter 
guido.ingenbleek@geldern.de gerne als Ansprechpart-
ner im Gelderner Rathaus zur Verfügung. at

U20-NRW-Meisterschaft  
im Poetry Slam erstmals in Geldern 
Geldern wird im Juni erstmals Austragungsort der 
U20-NRW-Meisterschaft im Poetry Slam. Stattfinden 
wird die Veranstaltung am 28. (Vorentscheid) und 29. 
Juni (Finale) im Refektorium am Ostwall. Poetry Slam 
ist Live-Kultur und lebt von den noch unveröffentlich-
ten, selbst geschriebenen und erstmalig vorgetrage-
nen Texten der jungen Poeten. Poetry Slam hat sich 
schon vor einigen Jahren über den Kunstverein Gel-
derland in Geldern etabliert, der jährlich die Poetry-
Slam-Stadtmeisterschaft in Geldern ausrichtet. Dies-
mal wird die Veranstaltung allerdings eine ganze Num-
mer größer, wenn junge Künstler aus ganz NRW in Gel-
dern antreten werden. 

Die Moderation der U20-Meisterschaft wird der Poe-
try-Slam-Profi Malte Küppers aus Duisburg überneh-
men. Die musikalische Begleitung des Wettbewerbs 
übernehmen einheimische Bands. Die Gewinnerin der 
Gelderner Stadtmeisterschaften 2023, Merle Ohlen-
kamp, wird ebenfalls an den NRW-Meisterschaften teil-
nehmen. 

So ist die NRW-Meisterschaft im Juni aufgebaut:  
28. Juni – 1. Vorrunde (18 Uhr), 28. Juni – 2. Vorrunde 
(20:30 Uhr), 29. Juni – Finale (18 Uhr).  

Tickets für die erste und zweite Runde am 28. Juni 
kosten jeweils sieben Euro.  

Ein Kombiticket für die erste und zweite Runde ist für 
zehn Euro erhältlich. 

Die Finaltickets für den 29. Juni kosten zehn Euro. 

Karten gibt es im Kulturbüro des Rathauses sowie per 
Telefon unter 02831 / 398444 oder per 
Mail(kultur@geldern.de).  at

Motorikwand in der Kita St. Michael 
Der Förderverein „Lachende Kinder“ aus Gel-
dern sorgte für strahlende Kinderaugen in der 
Heilpädagogischen Kindertagesstätte St. 

Michael. Dank einer großzügigen Spende konnte eine 
neue Wandapplikation angeschafft werden, die viel 
Freude bereitet. Ob Motorikschleifen, Tastmaterial 
oder die vielen beweglichen Elemente: Die Kinder 
erhalten viele Spielanregungen und lernen so spiele-
risch, ihre motorischen und sensorischen Fähigkeiten 
zu stärken. Die Kindergartenkinder um Einrichtungs-
leiterin Bernadette Baldeau bedankten sich jetzt beim 
Vorsitzenden des Fördervereins Karl-Heinz Biermann, 
der sich freute, dass die Neuanschaffung so gut ange-
nommen wird. Doch das Engagement des Vereins geht 
weit darüber hinaus: Sechs Kinder werden beim thera-
peutischen Reiten unterstützt. Außerdem spendet der 
Verein Martins- und Schultüten, die mit vielen Mate-
rialien für den Schulanfang gefüllt sind. Darüber 
hinaus werden Kinder bei Bedarf individuell gefördert. 

  

Karl-Heinz Biermann vom Förderverein „Lachende Kinder“ und 
Bernadette Baldeau, Leiterin der Heilpädagogischen Kindertages-
stätte St. Michael, im Kreis der fröhlichen Kindergartenkinder. 
Bildquelle: Caritasverband Geldern-Kevelaer
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Alle Kreis-Kommunen nehmen wieder teil 

Jetzt noch anmelden: Am 17. Juni startet 
das diesjährige Stadtradeln in Geldern

Ab dem 17. Juni heißt es für die 
Gelderner Bürgerinnen und Bür-
ger, „Natur erfahren – CO2  spa-
ren“. Denn so lautet das Motto der 
diesjährigen Stadtradel-Aktion, 
die am 17. Juni starten wird: Alle 
Infos zum Stadtradeln im Über-
blick:  

Die Idee des „Stadtradelns“ 

Bei der bundesweiten Aktion stehen 
drei Wochen lang die Themen Rad-
förderung, Klimaschutz und le-
benswerte Kommunen im Vorder-
grund. In diesem Jahr beginnt der 
Zeitraum am 17. Juni und dauert bis 
zum 7. Juli. 

 „Natur erfahren – CO2   sparen“, 
lautet das Motto im Kreisgebiet. Das 
Auto mal stehen zu lassen und 
stattdessen auf die Fiets zu steigen, 
lohnt sich insbesondere, „weil damit 
jeder von uns auch einen kleinen Bei-
trag zum Klimaschutz beitragen 
kann“, sagt Gelderns Bürgermeis-
ter Sven Kaiser. Fahrradfahren ist 
gleichzeitig gesund und fördert un-
sere Lebensqualität. „Und in Zeiten 
gestiegener Energie- und Lebens-
unterhaltungskosten macht sich 
jeder Kilometer, der mit dem Rad 
statt mit dem Auto zurückgelegt 

wird, auch noch im privaten Geld-
beutel bemerkbar“, führt Kaiser 
fort. Tim van Hees-Clanzett er-
gänzt: „Die Radfahrenden haben wir 
auch bei dem städtischen Nahmo-
bilitätskonzept berücksichtigt; hier 
geht es um das Radnetz, um gute 
Verbindungen und Anschlüsse, um 
Querungshilfen und sonstige Maß-
nahmen, die das Radfahren in und 
um Geldern einfacher und damit at-
traktiver machen.“ 

Das Ziel der Stadt Geldern: 
Die  tolle Bilanz aus dem Vorjahr 
noch einmal verbessern. 2023 
hatten sich insgesamt mehr als 
1.200 Radelnde in den 65 Teams 
für Geldern angemeldet und be-
teiligt. 2,1 Millionen Kilometer wur-
den im Kreis Kleve insgesamt ge-
radelt (276.759 Kilometer in Gel-
dern) – so wurde der Ausstoß von 
rund 300 Tonnen CO2 vermie-
den. „Ein hervorragendes Ergeb-
nis“, meint Janine Segref aus 
dem Bereich Umwelt, Klima, Mo-
bilität der Stadt Geldern. 

Den Ruf als Fahrradstadt möch-
te die Stadt Geldern auch in die-
sem Jahr weiter verbessern. Vie-
le fahrradfreundliche Maßnah-

men wurden in der jüngeren Ver-
gangenheit bereits umgesetzt – sei 
es im Zusammenhang mit rad-
fahrerfreundlichen Änderungen 
in der Verkehrsregelung (neue 
Fahrradstraßen oder Markierun-
gen), bauliche Verbesserungen 
durch Straßenbaumaßnahmen 
(zum Beispiel am Kreisverkehr 
am Geldertor) oder eine intensive 
Öffentlichkeitsarbeit inklusive 
Werbung fürs Radfahren in Gel-
dern. 

Wer kann mitmachen? Auf-

gerufen sind alle, die in der Stadt Gel-
dern wohnen, arbeiten, einem Ver-
ein angehören oder zum Beispiel in 
der Stadt zur Schule gehen. Auch 
das „Schul-Stadtradeln“ steht in die-
sem Jahr wieder besonders im Fo-
kus (mehr Infos unter www.stadt-
radeln.de/schulradeln-nrw) 

Wie kann man mitmachen? 

Wer mitradeln will, braucht sich 
einfach nur die Stadtradeln-App 
herunterzuladen und für seine 
Kommune registrieren. Wenn 
schon ein Team existiert, kann man 
diesem beitreten. Möglich ist aber 
auch, ein eigenes Team zu grün-
den. Nach der Registrierung kön-

Sie nehmen selbstverständlich auch 
wieder am Stadtradeln teil: Gel-
derns Bürgermeister Sven Kaiser 
(r.), Tim van Hees-Clanzett (l.) und 
Janine Segref, Leiterin des Bereichs 
Umwelt, Klima, Mobilität (M.).  
Foto: Stadt Geldern/Terhorst

nen die Teilnehmer direkt losra-
deln und ab dem 17. Juni ihre Kilo-
meter in der App eingeben. 

Infos zur Registrierung 
gibt es unter: www. 
stadtradeln.de/geldern 

Das Besondere in Geldern: In 

Geldern ist die Stadtradeln-App er-
neut mit dem sogenannten Män-
gelmelder „Radar“ verknüpft. Teil-
nehmende haben dadurch die 
Möglichkeit, Mängel, die während 
der Fahrradfahrt auf der Strecke 
entdeckt werden - zum Beispiel ein 
defekter Ampelknopf oder eine 
Beschädigung im Straßenbelag –  
direkt über die App an die Stadt-
verwaltung zu melden. 

Was gibt es zu gewinnen? Für 

die bestplatzierten Kommunen 
bundesweit gibt es erneut hoch-
wertige Preise rund ums Fahrrad 
zu gewinnen. Auch für die besten 
Teams und Einzelradelnden in Gel-
dern gibt es wieder Gewinne, die als 
Überraschung jetzt noch nicht 
verraten werden. Unter allen Teil-
nehmenden aus dem Kreis Kleve 
werden ebenfalls Preise verlost – 
Hauptpreis ist ein E-Bike. at 
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Stadt Geldern  ·   Issumer Tor 36 · D-47608 Geldern   

Mobilitäts-Info: 0 28 31 / 398 777 
www.stadtlinie-geldern.de · eMail: mobil@geldern.de

    Sonderfahrten

Straßenparty  
7. - 9. Juni 2024 

Freitag und Samstag Fahrten bis 22.49 Uhr* 
Sonntag zusätzliche Fahrten von 10.49 - 19.49 Uhr* 

Straßenkunst Festival  
17. und 18. August 2024 
Samstag 8.49 Uhr bis 22.49 Uhr* 
Sonntag 10.49 Uhr bis 18.49 Uhr*      * letzte Abfahrt

Am Friedhof 6
Inh. Kirill Smirnov

47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 45 30
www.velmans-blumen.de

Festlicher 
Hochzeits-
schmuck

Da ist es schön... da geh ich hin...

Mi/Do/Fr: 14:00 bis 18 Uhr / Montag und Dienstag: Ruhetag
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9:30 bis 18:00 Uhr 

zusätzlich großes Frühstücksbuffet von 9:30 bis 12:00 Uhr.

Täglich Frühstücksbuffet, ab 10 Personen auf Anmeldung!
Feiern Sie Ihren Geburtstag oder Ihr Nachbarschaftsfest 

in gemütlicher Atmosphäre in unserem Landcafé Steudle.
Täglich Kuchenverkauf. Große Terrasse und großer Parkplatz.

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum 
Tel. 0 28 31 / 9 76 89 65 · www.landcafe-steudle.de

Wir freuen uns auf Sie
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Ein Wochenende - 4 Bühnen - über 20 Bands  
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Z
war ohne Festkettenträger 
aber dennoch mit großer 
Vorfreude und gutem Pro-

gramm gehen die Geselligen Ver-
eine Veert die Sommerkirmes im 
Erdbeerdorf an. Den Auftakt bildet 
ein Wortgottesdienst am Mitt-
woch vor Fronleichnam. Zum Kir-
meserwachen lädt Präsident Leo 
Hellmann am Freitag, 31. Mai, ab 
17.30 Uhr ins „Alt Veert“ ein.  

Die offizielle Kirmeseröffnung 
erfolgt traditionell am Kirmes-
samstag. Ortsbürgermeister 
Heinz Manten nimmt den Fas-
sanstich am Martinsbrunnen am 
1. Juni, 18 Uhr, persönlich vor. Ge-
gen 19 Uhr legt das DJ-Team Balu 
bei der Open-Air-Veranstaltung 
der Freiwilligen Feuerwehr auf 
dem Veerter Markt los und heizt 
der Kirmesgemeinde kräftig ein. 

Mit einem feierlichen Festgot-
tesdienst geht es am Sonntag, 2. 
Juni, um 10 Uhr in der St.-Martini-
Kirche weiter. Daran schließt sich 
ein musikalischer Frühschoppen 
an und die Landfrauen servieren 
den Erdbeerkuchen zur Kirmes. Al-

Vom 31. Mai bis zum 4. Juni: 

Veert feiert Kirmes

lerdings: Die Erdbeertafel ist stets 
von vielen Kirmesfreunden um-
ringt. Hier muss man genauso 
schnell und entschlossen han-
deln wie bei der preisverdächtigen 
Verlosung des VVK.  

Während die Heimatstube al-
len Besuchern offensteht (siehe 
Extra-Bericht im „StadtGespräch“) 
freuen sich die Kirmesgäste schon 
auf das Spiel- und Mitmachange-
bot und den Familien-Trödel-
markt, der schon um 8 Uhr be-
ginnt. Wer hier dabeisein möchte, 
meldet sich bei Jennifer Sieben an. 
Entweder per Mail an frausie-
benstore@gmail.com oder per-
sönlich im Laden an der Veerter 
Dorfstraße 24. Auch das ge-
meinsame Mittagessen der Se-
nioren, verspricht Leo Hellmann, 
wird es in diesem Jahr geben. 
Dazu lädt die Kirmesgemeinde 
am Dienstag, 4. Juni, ins Ver-
einslokal „Alt Veert“ (Finke) ein. 
WIR inGELDERN wünscht allen 
Kirmesgästen viel Spaß und bes-
tes Wetter bei der Veerter Som-
merkirmes. hvs
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D
er Ortsausschuss Hartefeld-
Vernum der katholischen 
Kirchengemeinde St. Maria 

Magdalena lädt am Sonntag, 16. 
Juni, zum Pfarrfest neben der 
St. Antonius-Kirche ein. Willi Maas 
vom Ortsausschuss: „Viele Leute 
helfen wieder mit, ein schönes 
Pfarrfest zu gestalten. Beginnen 
möchten wir um halb Elf mit einem 
Gottesdienst. Danach wird der 
Spielmannszug auf dem Kirch-
platz zu einem kleinen Konzert 
aufspielen. Für die Kinder bereiten 
wir zahlreiche Spiel- und Bastel-
möglichkeiten vor.“ Auch die be-
liebte Caféteria, Imbissstände und 
eine große Tombola warten auf die 
Gäste. hvs

Am Sonntag, 16. Juni: 

Hartefeld feiert das 
Pfarrfest

Auf dem „Alten Schulhof“, gleich neben 
der Hartefelder Sankt Antonius Kirche, fei-
ern Vernum und Hartefeld gemeinsam das 
Pfarrfest. Foto: hvs

A
m 3. Juli fällt der Startschuss 
für die neue „Gelderner-
SommerTour“. Im Rahmen 

der neuen Veranstaltungsreihe er-
leben die Besucher bis zum 14. Au-
gust an sieben Terminen kostenlo-
se Livemusik: immer an einem Mitt-
woch von 18 bis 22 Uhr - immer an 
einem anderen Ort bzw. einer an-
deren Ortschaft! 

 „Handgemachte Musik, kühle Ge-
tränke und gute Gespräche mit 
netten Menschen, so genießt man 
den ,GeldernerSommer’, wirbt Rai-
ner Niersmann, Leiter des städti-
schen Tourismus- und Kulturbüros, 
für das neue Veranstaltungsformat.  

Veranstaltet wird die „Gelder-
nerSommerTour“ von der Stadt 
Geldern in Kooperation mit Verei-
nen aus den Ortschaften. „Neben 
der Vereinsförderung steht vor al-
lem das Miteinander im Mittel-
punkt“, erläutert Rainer Niersmann. 
Der Eintritt zu den Veranstaltungen 
ist frei. Der Erlös aus dem Verkauf 
der Getränke und Speisen kommt 
den jeweils mitveranstaltenden 
Vereinen zugute.at 

Info: Weitere Infos in Kürze auf 
www.geldern.de . 

Neue „GeldernerSommerTour“ 

Ab dem 3. Juli:  
7 Termine, 7 Orte,  
7 kostenlose Live-Musik-Konzerte! 

Alle Termine im Überblick: 
Mittwoch, 3. Juli 
Kapellen (Markt) 
Musik: „tr´Endlesss Vibes“ 

Mittwoch, 10. Juli 
Hartefeld (Bürgerwiese) 
Musik: „SaFra Duo“ 

Mittwoch,17. Juli 
Pont (Bürgerwiese)  
Musik: „Levin & Chiara“ 

Mittwoch, 24. Juli  
Veert (Markt) 
Musik: „Duo Coincidence“ 

Mittwoch, 31. Juli 
Geldern (Markt) 
Musik: „Musicna“ 

Mittwoch, 7. August 

Lüllingen (Begegnungsstätte 
„Alte Schule“) 
Musik: „Tea Jäy“ 

Mittwoch, 14. August 

Walbeck (vor dem Freibad)  
Musik: „42 Frogs“ 

immer von 18 bis 22 Uhr.
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W
ährend die Stadt Geldern in diesem 
Jahr keine größeren (Straßen-)Bau-
maßnahmen mehr plant, stehen bei 

Straßen.NRW noch einige größere Projekte an. 
Ein Überblick: 

Großbaustelle 
an der Kapellener Straße 

Eine Großbaustelle plant Straßen.NRW zwi-
schen den Kreuzungen Venloer- / Klever- / Ka-
pellener Straße mit dem Harttor und Kapel-
lener Straße/Königsberger Straße. Hinter-
grund ist die geplante Umwidmung der B58, 
für die durch Straßen.NRW noch einige Ar-
beiten auszuführen sind. Die B58 soll auf Dau-
er nicht mehr durch die Innenstadt, sondern 
über die Nordtangente am Krankenhaus ent-
langführen. Ertüchtigt werden deshalb durch 
Straßen.NRW in diesem Jahr noch folgende 
Knotenpunkte: 

n Kreuzung Venloer/Kapellener Straße  

n Kreuzung Kapellener Straße/ 
Am Mühlenwasser  

Großbaustelle an der Kapellener Straße 

Diese Maßnahmen plant Straßen.NRW   
2024 noch in Geldern 

Der Knotenpunkt an der Venloer Straße so-
wie die Kapellener Straße bis zum Knoten-
punkt an der Königsberger Straße werden im 
Zuge der Baumaßnahme von Straßen.NRW 
ertüchtigt. Foto: Stadt Geldern/Seybert

Erneuert wird zwischen den Kreuzungen der 
gesamte Straßenabschnitt der Kapellener 
Straße. Im Zuge der Baumaßnahmen an den 
beiden Kreuzungen sind  auch spürbare Ver-
besserungen für Radfahrer und Fußgänger ge-
plant. Der Bereich an der Kapellener Straße 
wird beispielsweise in Fahrtrichtung Drei-
höfweg durch eine neue Ampel so optimiert, 
dass Radfahrende künftig die Kreuzung vom 
Krankenhaus kommend direkt queren können.  

Die Baumaßnahme soll im Oktober beginnen 
und wird laut Straßen.NRW mehrere Monate 
dauern. Im Zuge der Arbeiten wird unter an-
derem zwischen den beiden Knotenpunkten 
der Abschnitt der Kapellener Straße komplett 
gesperrt. Ebenso wird die Ausfahrt aus dem 
Petersfeld in Richtung Krankenhaus für die 
Dauer der Arbeiten nicht möglich sein.  

Knotenpunkt in Kapellen  
wird erneuert 

Ebenfalls noch durch Straßen.NRW erneu-
ert wird in diesem Jahr der Kreuzungspunkt 
Am Mühlenwasser/Lange Straße/Winneken-

donker Straße in Kapellen. Geplanter Bau-
beginn ist im Juli, die Bauzeit soll circa vier 
Wochen betragen.  Unter anderem wird hier 
der Kreuzungsbereich erneuert, es werden 
Asphaltschäden beseitigt und der Kurven-
bereich in die Sankt-Bernardin-Straße wird 
neugestaltet. In Richtung Winnekendonk 
sollen Verkehrsteilnehmer weiter abbiegen 
können, allerdings wird die Lange Straße laut 
Straßen.NRW für einige Tage vollständig ge-
sperrt werden müssen. 

Radwegsanierung zwischen 
Walbeck und Lüllingen 

Ebenfalls sanieren möchte Straßen.NRW in 
diesem Jahr noch den Radweg zwischen 
Walbeck und Lüllingen. Die Maßnahme soll 
planmäßig im Juli beginnen und circa drei Mo-
nate dauern. Während der Baumaßnahme, die 
in drei Bauabschnitte geteilt wird, wird die Ke-
velaerer Straße von Walbeck nach Lüllingen 
nur einseitig befahrbar sein. Die Umleitung soll 
über Walbeck (Walbecker Straße), Veert und 
Lüllingen (Genieler Straße) erfolgen. at
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T
rotz umfangreicher Tages-
ordnung war Gelderns Wehr-
leiter Andrè Bardoun im See 

Park eines besonders wichtig: Gleich 
zu Beginn der gemeinsamen Jah-
reshauptversammlung aller Lösch-
einheiten der Freiwilligen Feuerwehr 
Geldern versäumte er es nicht, 
den Stellenwert der Gelderner Ju-
gendfeuerwehr zu betonen: „Ich 
freue mich über die zahlreiche 
Teilnahme aus den Reihen der Ju-
gendfeuerwehr. In Euch steckt 
nichts Geringeres als die Zukunft 
unserer Wehr!“ Der Applaus, den 
rund 230 Feuerwehrleute spontan 
dem Nachwuchs und im Anschluss 
den Mitgliedern der Alters- und Eh-
renabteilung spendeten, unter-
strich den guten Zusammenhalt al-
ler Löscheinheiten der Gelderner 
Feuerwehr.  

Der war auch abzulesen an der 
Teilnahme der Ehrengäste. Im See 
Park mit dabei waren nicht nur 
Kreisbrandmeister Reiner Gilles 
und die Ehrenstadtbrandinspek-
toren Heiner Kempkens und Hans-
Willi Lackmann, sondern auch Bür-
germeister Sven Kaiser und der Lei-
ter des Bereichs Ordnung, Johan-
nes Dercks. Auch einige Ortsbür-
germeisterinnen und Ortsbürger-
meister sowie Vertreter der Frak-
tionen des Stadtrates waren der Ein-
ladung gefolgt.  

In seiner Begrüßungsansprache 
hatte Bürgermeister Sven Kaiser 
den Mitgliedern aller Löscheinhei-
ten die Wertschätzung der Bevöl-
kerung versichert. Auch künftig 
werde in Geldern auf eine sehr gute 
Ausstattung der Feuerwehr Wert 
gelegt. „Ihre ehrenamtliche Ar-
beit, Ihr Wissen und Ihre Kompetenz 
sind für Geldern unverzichtbar. 
Hierfür bedanke ich mich und wün-
sche Ihnen, dass Sie nach den Ein-
sätzen immer gesund zu Ihren Fa-
milien zurückkehren,“ so Sven Kai-
ser.  

Den Dank des Bürgermeisters 
und der Wehrleitung hatten sich die 
Löscheinheiten der Freiwilligen 
Feuerwehr tatsächlich verdient. 
Schließlich waren die Frauen und 
Männer der Feuerwehr im Ge-
schäftsjahr 336 mal alarmiert wor-
den. Trotz hoher Belastung durch 
den Feuerwehrdienst litt die Be-
reitschaft zur Ausbildung nicht, 
wie Andrè Bardoun betonte: „Ins-
gesamt 32 junge Kameradinnen und 
Kameraden haben ihre Grundaus-
bildung abgeschlossen und weite-
re 18 Teilnehmer absolvieren gerade 
ihre Ausbildung. Hinzu kommen ak-
tuell etliche Fortbildungen, deren 
Teilnehmerlisten gut gefüllt sind. 
Dazu muss man wissen“, so Bar-
doun weiter, „dass unsere Wehr-
leute 9.100 Stunden für Fortbil-

dungen im Jahr geleistet haben. Das 
verdient Respekt, denn rund 2.500 
Einsatzstunden kommen hinzu und 
müssen erstmal bewältigt wer-
den.“ Positiv auch der Zwischen-
stand zum Bau eines neuen Feu-
erwehrhauses in Veert. Hier zeig-
te die Wehrleitung einen Entwurf, 
der bereits gemeinsam mit der 
Veerter Mannschaft zu einem 
Raumkonzept reifte.  

Bevor die Gäste die Gelegenheit 
zum gegenseitigen Austausch aus-
giebig nutzten, begrüßten die Ver-
sammlungsteilnehmer die Neu- 
und Wiederaufnahmen von Kevin 
Dopp, Florian Naß, Laurentin Mo-
nolessa und Martin Peeters sowie 
die Aufnahmen von Anne Lesley 
Schüßler, Pierre Schüßler, Tho-
mas Heinze und Steffen Esdar, die 
in die Freiwillige Feuerwehr Geldern 
wechselten.  

Die Bereitschaft zur Fortbildung 
zog etliche Beförderungen nach 
sich, die die Versammlung mit Ap-
plaus und Glückwünschen quit-
tierte. Mit Michael Götzmann (Gel-
dern) und Christopher Betten (Wal-
beck) verfügt die Wehr nun über 
zwei weitere Brandinspektoren. 
Jan Cox (Walbeck), der den Dienst-
rang des Brandoberinspektors er-
reichte, konnte leider an der Ver-
sammlung nicht teilnehmen.  

Nach zahlreichen Ehrungen auf-
grund langjähriger Mitgliedschaft 
gratulierte Kreisbrandmeister Rei-
ner Gilles noch Tobias Pauels von 
der Löscheinheit Veert. Ihm verlieh 
der Kreisbrandmeister das Feuer-
wehr-Ehrenzeichen in Bronze.  

Emotional gestaltete sich die Ver-
abschiedung zweier sehr verdien-
ter Feuerwehrleute. Über den Dank 
und die Anerkennung der gesam-
ten Versammlung freuten sich 
Karl-Heinz Tenhaef, langjähriger 
Löscheinheitsleiter der Baersdonk, 
und Hartwig Pauels, langjähriger 
stellvertretender Löscheinheits-
leiter aus Veert. Beide Männer, 
die bereits mit dem Feuerwehr-Eh-
renzeichen in Gold ausgezeichnet 
wurden, bleiben der Wehr verbun-
den und wechselten in die Alters- 
und Ehrenabteilung. hvs 

 

Kontakt und Infos zur Freiwilligen 
Feuerwehr Geldern bei Lars  
Fischer unter Telefon 02831 
80441 im Feuerwehrgerätehaus 
Königsberger Straße.  
feuerwehr@geldern.de

Gemeinsame Jahreshauptversammlung 
der Löscheinheiten  
 
 
 
 
 

 Erfolgreiche Bilanz der Gelderner Feuerwehr 
Zahlreiche Beförderungen und Ehrun-
gen sprachen Andrè Bardoun und Chri-
stoph Willems von der Gelderner Wehr-
leitung sowie Kreisbrandmeister Reiner 
Gilles und Bürgermeister Sven Kaiser 
während der gemeinsamen Jahres-
hauptversammlung aller Gelderner 
Löscheinheiten im See Park aus.  
Foto: Rüdiger Bechhaus
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Löscheinheit Geldern-Mitte lädt ein:  
Tag der offenen Tür am 31. August 
Viele Angebote für Kinder

A
m 31. August öffnet die Löschein-
heit Geldern-Mitte wieder ihre Tü-
ren für die Bevölkerung und lädt in 

die Hauptwache an der Königsberger Stra-
ße zum großen „Tag der offenen Tür“ ein. 
„Wir haben wieder ein vielfältiges Pro-
gramm für Gäste aller Altersgruppen 
geplant“, verspricht Matthias Schoofs, Lei-
ter der Löscheinheit Geldern-Mitte. Be-
ginn der Veranstaltung ist um 11 Uhr 
(Ende: 18 Uhr).  

Ein Auszug aus dem Programm:  
▪ Kisten-Klettern ▪ Hüpfburg ▪ Besichti-
gung der Feuerwehr-Fahrzeuge und der 
Räume ▪ Fahrsimulator der Dekra  
▪ Schauübung ▪ Kinderschminken (durch 
die KKG) ▪ Fahrzeugausstellung der 
DLRG und des THW ▪ vielfältiges Gastro-
angebot 

Um 18.30 Uhr findet zudem noch die fei-
erliche Übergabe der neuen Drehleiter, 
eines Mittleren Löschfahrzeugs sowie ei-
nes Fahrzeugs der Jugendfeuerwehr 
(TSFW) durch Bürgermeister Sven Kaiser 
statt. Anschließend werden die Fahr-
zeuge in gewohnter Tradition durch Ver-
treter der katholischen und evangelischen 
Kirche offiziell gesegnet. Nach der Ein-
segnung beginnt die Party (inkl. DJ). at

Der neue Drehleiterwagen der Gelderner Feuerwehr kann am Tag der offenen 
Tür am 31. August besichtigt werden.  
Foto: Stadt Geldern/Bechhaus

Z
u ihrem Sommerfest lädt die Löscheinheit 
Hartefeld-Vernum am Samstag, 3. Au-
gust, ein. Ab 17 Uhr feiern die Feuerwehr-

leute am Gerätehaus an der Friedhofstraße in Har-
tefeld. Dabei besteht für die Gäste auch die Ge-
legenheit, das Feuerwehrhaus zu besichtigen. 
Selbstverständlich kommt bei der „Feier unter 
dem Fallschirm“ die Versorgung mit kühlen 
Getränken und Leckerem vom Grill nicht zu kurz. 
Löscheinheitsleiter Carsten Holzweiß: „Unsere 
Kameradinnen und Kameraden haben sich einige 
Spiele ausgedacht, um auch für die Kinder den 
Aufenthalt interessant zu gestalten. Selbstver-
ständlich wird auch der beliebte Parcours für Kett-
cars vorbereitet. Unser Fest soll ein Ziel sein für 
die ganze Familie.“  

Mit Aktionen für Jung und Alt: 
Sommerfest am Hartefelder Feuerwehrhaus

Immer zur Hilfe in der Not bereit – nun möchte sie gemeinsam mit den Dorfgemeinschaften aus Hartefeld und Vernum und mit ihren Freunden der Freiwilligen Feuerwehr ein gesel-
liges Sommerfest feiern: Die Mannschaft der Löscheinheit Hartefeld-Vernum. Foto: hvs
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Was schon seit einigen Jahren 
für die Gelderner Schulland-
schaft gilt, hat längst auch bei 
der Gelderner Kitalandschaft 
Einzug gehalten: Auch hier  
findet schon seit längerer Zeit 
eine großangelegte  
Modernisierungsoffensive statt 
– unter anderem durch die 
Stadt Geldern. WIR inGELDERN 
gibt einen Überblick über die 
aktuellen Kita-Projekte und die 
Kita-Pläne der Stadt Geldern: 

Das Konzept 
„Wir bauen die Gelderner Kita-Landschaft als 

Ergänzung zum bestehenden Tagespflege-
angebot so um, dass in jeder Kita Kinder aller 
Altersgruppen untergebracht werden kön-
nen“, sagt Markus Grönheim, Beigeordneter der 
Stadt Geldern und unter anderem zuständig für 
den Bereich Jugend und Familie. Klar sei, „dass 
wir zwingend mehr Kita-Plätze benötigen“, sagt 
Grönheim. Deshalb wird insbesondere das 
Angebot an U2-Plätzen ausgebaut. Denn hier 
habe zuletzt 2021 eine Eltern-Umfrage erge-
ben, dass der Wunsch und die Notwendigkeit 
bestehen, die Kinder immer früher in die Be-
treuung zu schicken. 

 

Kita-Neubau in Kapellen 
Schon vor einigen Wochen begonnen haben 

die Arbeiten für den Neubau der St.-Georg-Kita 
in Kapellen – direkt neben der Marienschule. 
Projektverantwortlich ist die Gelderner Bau-
gesellschaft (GBG). Viel Wert gelegt wird in Ka-
pellen auf die nachhaltige Bauweise. Denn das 
Gebäude wird als Holzbau errichtet. 70 bis 75 
Kita-Kinder können am neuen Standort Am 
Steeg künftig betreut werden. Eine ganz neue 
Kita-Gruppe entsteht. Fertiggestellt sein wird 
die neue Kita voraussichtlich im Frühjahr 
2025.  

 

Modernisierung  
der Kita Eskenspfad  

Weitestgehend abgeschlossen sind die Ar-
beiten in der städtischen Kita Eskenspfad in Wal-
beck. Die Kita wurde durch die Gelderner 
Baugesellschaft umfassend modernisiert. So ist 
etwa eine moderne Bewegungshalle entstan-
den, die Sanitärräume und die Küche wurden 
erneuert oder der Eingangsbereich und die 
Gruppenräume sind moderner und freundlicher 
gestaltet worden (s. Bild).  

Kita Am Rodenbusch wurde  
schon teilmodernisiert  

Teilsaniert wurde in den vergangenen Mo-
naten bereits die Kita Am Rodenbusch. Zugleich 
wurde das Außengelände aufgewertet und 
die Spielfläche vergrößert. Durch hochmo-
derne Container sind zudem 20 neue Kita-Plät-
ze entstanden. 

 

Zahlreiche Projekte  

So wird die Gelderner Kita-

Weitestgehend abgeschlossen sind die Arbeiten in der Kita Eskenspfad. Davon überzeug-
ten sich vor Ort jetzt auch Bürgermeister Sven Kaiser (ganz rechts), Gelderns Beigeord-
neter Markus Grönheim (2.v.l.), GBG-Geschäftsführer Thomas Mutz (hinten, 2. v.l.) und die 
GBG-Projektverantwortliche Jutta Kentgens-Rauer (hinten 2.v.r.) 

Für die Zeit der Sanierung ist der St.-Adelheid-Kindergarten interimsmäßig in einen 
modernen Container-Komplex an den Brühl gezogen.



-Landschaft modernisiert 
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Modernisierung der  
Kita Traumbaum in Hartefeld 
schon abgeschlossen  

Schon abgeschlossen ist die Modernisierung 
der städtischen Kita Traumbaum in Hartefeld 
(s. Foto). Es war das erste Kita-Projekt der Gel-
derner Baugesellschaft. Auch hier ist eine 
ganz neue Kita-Gruppe – insgesamt 20 neue 
Kita-Plätze - entstanden. Ebenso wurde der Au-
ßenbereich umfassend neugestaltet.    

 

„Schatzkiste“ - neuer Teilstandort 
der Kita Poststraße entstanden  

Neu entstanden ist ebenfalls schon der Teil-
standort der Kita Poststraße an der unteren Is-
sumer Straße. Durch den neuen Standort der 
Kita „Schatzkiste“ gibt es nun nicht nur eine 
Kita in zentraler Innenstadtlage, sondern es sind 
zugleich neue Kita-Plätze entstanden. 

Modernisierung der katholischen 
Kitas Sankt Adelheid und Sankt 
Raphael  

Doch nicht nur die städtischen Kindergärten 
werden zurzeit erneuert. Auch die katholischen 
Kindergärten St. Adelheid und St. Raphael wer-
den in den nächsten Monaten umfassend mo-
dernisiert, so dass künftig zusätzliche Kita-Plät-
ze angeboten werden können. Die Arbeiten am 
St.-Adelheid-Kindergarten an der Jahnstraße 
haben bereits begonnen. Für die Zeit der Sa-
nierung ist der Adelheid-Kindergarten inte-
rimsmäßig in einem modernen Container-
Komplex am Brühl untergebracht. Nach der Fer-
tigstellung zieht der St.-Raphael-Kindergarten 
von der Schlosstraße interimsmäßig zum 
Brühl, wenn der Neubau des Raphael-Kinder-
gartens beginnt. Der Auf- und Abbau der Con-
taineranlage erfolgte bzw. erfolgt über die Stadt 
Geldern. 

 

Kita-Projekte in Lüllingen  
und am Clemens-Hospital  

Eine neue Kita soll in den nächsten Monaten 
auch in Lüllingen (Trägerschaft: Caritas) ent-
stehen. Mindestens 40 neue Kita-Plätze für alle 
Altersgruppen sollen dann angeboten werden 
können. 

Ebenfalls geplant ist ein Kita-Neubau am Gel-
derner Krankenhaus. Hier sollen sogar 80 neue 
Kita-Plätze entstehen. Zudem soll hier eine 
Randzeitenbetreuung, also ein längeres Be-
treuungszeiten-Angebot für die Eltern, ange-
boten werden. 

Gelderns Beigeordneter Markus Grönheim 
fasst noch einmal zusammen: „Insgesamt 
entstehen durch das Sanierungsprogramm 
,Kita’, das wir mit den Projekten ,Kita Traum-
baum’ und ,Kita Schatzkiste’ begonnen haben, 
bis 2026 mehr als 200 neue Kita-Plätze in al-
len Altersklassen.“  at 

 

 

Sie hatten vor einigen Wochen großen Spaß beim offiziel-
len Spatenstichtermin für den Neubau: die Kinder der 
Kapellener St.-Georg-Kita.

Die Hartefelder Kita Traumbaum war das erste der städtischen Kita-Projekte und ist bereits abgeschlossen. 
Fotos: alle Stadt Geldern 
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Rudi Geese verstorben

A
bschied von ihrem langjäh-
rigen Freund und Buchautor 
Rudi Geese nahmen die Mit-

glieder und Freunde des Heimat- 
und Verschönerungsvereines 
Veert. Rudi Geese, der seit 1999 
dem Heimatverein angehörte, 
starb am 14. April im Alter von 89 
Jahren nach kurzer schwerer 
Krankheit.  

Wie Franz-Josef Spolders vom 
Vereinsvorstand betont, hatte sich 
Rudi Geese mit seinen akribischen 
Recherchen über die Veerter Ge-
schichte, über Familien- und Hö-
fechroniken ein fundiertes ge-
schichtliches Wissen angeeignet. 
Seit 2015 lag ihm sein Wirken in der 
Veerter Heimatstube besonders 
am Herzen. Zahlreiche Buchver-
öffentlichungen zeugen von sei-
nem unermüdlichen Schaffen. So 
zum Beispiel die Werke über den 
Veerter Künstler Jan Vissers, die 
Veerter Windmühle, die Williksche 
Mühle, Brunnen in Veert, die Feld-
flur Neray oder den Olvenhof. Be-
sonders zu erwähnen, so Spolders 
weiter, sei auch die vom ihm und 
dem Team der Heimatstube ent-

wickelte Buchreihe „Beiträge zur 
Veerter Geschichte“, in der bisher 
vier Bände erschienen sind. Sein ak-
tuelles Werk „Die Alte Kaplanei in 
Veert“ stand als Band 5 kurz vor 
der Vollendung. Franz-Josef Spol-
ders: „Mit Rudi Geese verliert der 
Heimatverein Veert und insbe-
sondere die Heimatstube nicht 
nur einen engagierten, umtriebigen 
und versierten Kenner der Veer-
ter Geschichte, sondern auch einen 
vorbildlichen Menschen und guten 
Freund. Wir werden ihm ein eh-
rendes Gedenken bewahren und 
ihn in guter Erinnerung behal-
ten.“ hvs

Mein Service
macht den Unterschied.

Spezialist für Haushalts- und Unterhaltungselektronik
Kundendienst - Meisterbetrieb - Eigener Parkplatz
Hornbergs First Class GmbH
Harttor 5 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 / 63 74
www.hornbergs-geldern.de

Ob vor oder nach 
dem Kauf: Meine 
Serviceleistungen 
lassen keine
Wünsche off en.

:Hornbergs
FirstClass

Fachberatung Meisterservice

Satmontage

Lieferung

S
eine Geschichte begann 
spektakulär: Der „Hollän-
der See“, beliebtes Naher-

holungsgebiet der Gelderner und 
mittlerweile nicht minder belieb-
tes Ziel zahlloser Reisemobilisten, 
entstand in den 1870er Jahren. 
Benötigt wurde damals Bauma-
terial für einen Bahndamm der 
"Köln-Mindener-Bahn" deren 
Bahnhof auch heute noch an der 
Straße „Köln-Mindener-Bahn“ zu 
sehen ist. 

Das benötigte Material wurde an 
Ort und Stelle abgegraben und ein 
See entstand, der übrigens ab 
1905 als öffentliche Gelderner 
Badeanstalt genutzt wurde. Auch 
die Wahl des Namens ist beim 
"Holländer See" kein Zufall, wie 
Gelderns inzwischen leider ver-
storbener Geschichtsexperte 
Heinz Bosch vermerkte: „Beim 
Bahndammbau waren viele Nie-
derländer beschäftigt. Das schlug 
sich später im Namen des Ge-
wässers nieder“, so Heinz Bosch. 

Warum kann man sich nicht nur 
an schöner Natur rund um den See 
erfreuen? Weil die große Resonanz 
des Publikums auf „Thomas‘ Bier-
garten am Holländer See“ im letz-
ten Jahr Gelderns Gastronomen Da-
niel Thomas nun dazu bringt, erneut 
in seinen Biergarten am Seeufer 
einzuladen. 

Strandfeeling, Leckeres aus Küche und 
Keller und sogar „Public Viewing“: 

Gemütlicher Familientreff 
im Biergarten  
am Holländer See

Mal ein ganz anderes Biergarten-Gefühl: 
Mit Blick auf den „Holländer See“ kann 
man es sich zum Angebot von Daniel 
Thomas gutgehen lassen. Foto: hvs

„Ab dem 1. Juni bieten wir im 
Juni, Juli und August direkt am 
See Getränke und Speisen an. Wir 
öffnen täglich von 12 bis 0 Uhr“, 
freut sich Daniel Thomas. 

Erwarten dürfen die Gäste nicht 
nur raffinierte Rezeptideen nach 
dem Motto „vielfältig, bunt und le-
cker“, sondern auch erfrischen-
de Getränke sowie kalte und 
warme Speisen. Ebenfalls im Pro-
gramm: ein Kinderspielbereich 
und diverse Aktionen wie zum 
Beispiel das beliebte Kneipenquiz, 
Picknicktage, Bingo- und Kino-
abende, den „Tatort-Sonntag“ 
und sogar „Public Viewing“ zur 
Fußball-EM. Dies alles bei echtem 
Biergarten-Gefühl vor der male-
rischen Kulisse des "Holländer 
Sees". Erlebnis-Gastronomie mit 
dem Team vom „Restaurant Tho-
mas“. Nur bei Schmuddel-Wetter 
bleibt die Bar am See geschlos-
sen. 

WIR inGELDERN wünscht dem 
Gelderner Strandvolk viel Ver-
gnügen und eine gute Zeit! hvs
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I
m Rahmen ihrer Unterneh-
mensbesuchs-Reihe besuchten 
Bürgermeister Sven Kaiser und 

Citymanagerin Valerie de Groot 
nun Antonia Cox und Philipp Pertz 
vom Start-Up „Pottburri“. Denn 
vor wenigen Wochen hat das Un-
ternehmen seine Büroräumlich-
keiten nach Geldern verlagert und 
ist nun am Mühlenweg zu Hause. 

„Pottburri“ dürfte mittlerweile 
vielen nicht nur aufgrund ihres Er-
folgs in der TV-Sendung „Die Höh-
le der Löwen“ über die Grenzen des 
Niederrheins hinaus bekannt sein. 
Dahinter steckt (vereinfacht gesagt) 
die Idee von Antonia Cox und ihrem 
Bruder Alexander, mit nachhaltigen 
Blumentöpfen das Pflanzenge-
schäft zu erobern. Denn die Blu-
mentöpfe von „Pottburri“ bestehen 
aus einem Mix an Naturfasern. Die 
„Pottburri“-Töpfe zersetzen sich in 
der Erde unter natürlichen Bedin-
gungen so zu Biomasse und hin-
terlassen kein Mikroplastik im Bo-
den. So hat das junge Unternehmen 
schon über 11 Millionen Plastiktöp-
fe eingespart. 

Was sie mit „Pottburri“ schon 
erfolgreich geschafft haben, wollen 
Antonia Cox und Philipp Pertz nun 
auch mit ihrem neuen Marketing-
Konzept „Pottlike Media“ als zwei-
tes Standbein erreichen.  

Im Grunde genommen geht es bei 
„Pottlike Media“ um das Konzept, 
(insbesondere regionalen) Unter-
nehmen nicht nur ein persönliche-
res Gesicht zu verleihen, sondern 
insbesondere darum, „dass wir 
ihre unternehmenseigenen Ge-
schichten sichtbar machen und 
glaubwürdig erzählen möchten“, 
sagt Antonia Cox. „Denn hinter je-
dem Unternehmen stecken so vie-

le tolle, spannende Geschichten, die 
auch über die eigenen Unterneh-
mensgrenzen hinaus Menschen 
begeistern.“  

Im gemeinsamen Gespräch mit 
Gelderns Bürgermeister Sven Kai-
ser und Citymanagerin Valerie de 
Groot sprachen die beiden außer-
dem über aktuelle städtische Pro-
jekte, die Entwicklung Gelderns 
und welche Potenziale die Stadt aus 
ihrer Sicht in Zukunft böte. „Ob bei 
der Modernisierung der Schulen und 
Kitas, der Neugestaltung der In-
nenstadt oder neuen Veranstal-
tungen: In Geldern hat sich zuletzt 
viel zum Positiven entwickelt, was 
wiederum Raum für neue, span-
nende Geschichten geschaffen 
hat“, sagt Philipp Pertz.  

„Wir sind auch ganz bewusst in un-
sere Heimatstadt zurückgekehrt“, 
erläutern beide. „Wir sind beide hier 
zu Schule gegangen und immer 
noch fest in Geldern verwurzelt, da 
war der Schritt für uns ein Stück 
weit auch logisch.“ Bürgermeister 
Sven Kaiser wiederum freut sich 
über ihren Schritt: „Es ist immer hilf-
reich, wenn kreative Personen in un-
serer Stadt aktiv sind. Dass es in Per-
son von Antonia Cox und Philipp 
Pertz sogar zwei junge Unterneh-
mer sind, die auch noch gebürtig aus 
Geldern kommen, macht es natür-
lich umso besser.“ 

Weitere Infos zu „Pottlike Media“ 
unter www.pottlike.media oder auf 
der Instagram-Seite. at

Unternehmensbesuch der Stadt Geldern 

Zu Besuch bei Start-up  
„Pottburri“ 

Gelderns Bürgermeister Sven Kaiser (r.), 
Citymanagerin Valerie de Groot (M.) und 
Pressesprecher Adrian Terhorst (l.), wur-
den vom „Pottburri“-Team um Gründerin 
Antonia Cox (2.v.r.) und Philipp Pertz (2.v.l.) 
zu Besuch am neuen Standort am Mühlen-
weg in Geldern empfangen.  Foto: „Pottburri“

WIR BEI INTERSPORT BIETEN DIR ALLES, WAS DU  

ALS ALLTAGSSPORTLERIN UND ATHLETIN BAUCHST!  

Das richtige Produkt, eine individuelle Beratung, Inspiration und Er-

lebnis, den besten Service und auch den persönlichen Zuspruch, um 

Naturgesetze außer Kraft zu setzen und über Dich hinauszuwach-

sen. Sport ist Begegnung – alleine und mit anderen. Das macht ihn 

so einzigartig.  

Dafür legt sich jeder von uns ins Zeug, in den Geschäften vor Ort 

und in der digitalen Welt. So sind wir, was wir immer schon waren:  

BEST IN SPORTS.

Bürgerpreis der Stadt Geldern 

WIR inGELDERN gratuliert  
Hejo Eicker zum  
„Gelderschen Wend 2024“

B
ekannt ist Hermann-Josef 
„Hejo“ Eicker vielen Gel-
dernern insbesondere durch 

sein jahrzehntelanges politisches 
Engagement für die SPD. Doch 
sein ehrenamtliches Engagement 
in und für die Stadt Geldern geht 
weit darüber hinaus. Für sein 
jahrzehntelanges ehrenamtliches 
Engagement in Kunst & Kultur so-
wie im sozialen Bereich wurde er 
deshalb bei der diesjährigen Bür-
gerpreisverleihung der Stadt Gel-
dern mit dem „Gelderschen Wend 
2024“ ausgezeichnet. 

Besondere Verdienste erwarb 
sich Hejo Eicker etwa für die För-
derung der städtischen Kunst 
und Kultur. Seit mehr als drei 
Jahrzehnten ist er beispielsweise 
fester Bestandteil des „Kunst-
verein Gelderlands“, für den er 
auch heute noch die beliebte 
Filmzeit im Gelderner Herzog-
theater mitorganisiert. Auch die 
Gründung des „Gelderner Turms-
tipendiums“, das in diesem Jahr 
zum 25. Mal stattfinden wird, ist 
eng mit seinem Namen verbun-
den.  

 Nicht minder engagierte sich 
Hejo Eicker im sozialen Bereich. 
Genannt sei beispielsweise seine 
Tätigkeit im Beirat der JVA Pont, 
der sich um die Belange der In-
haftierten kümmert und Gefan-
gene auf ihrem Weg zurück in die 
Freiheit begleitet. Ein wichtiges 
Anliegen war und ist Hejo Eicker 
außerdem die Stadtteilarbeit in 

seinem Viertel: das Barbara-Vier-
tel. Für die Gründung des Kinder- 
und Jugendtreffs St. Barbara 
setzte er sich dabei genauso ein 
wie für den Aufbau der „Bürger-
initiative Barbaraviertel“ (bib), 
die insbesondere die Belange äl-
terer Mitbürger im Blick hat.  

Eine verdiente und mehr als 
angemessene Auszeichnung für 
einen tollen Gelderner Ehren-
amtler, zu dem das gesamte WIR 
inGELDERN-Team ebenfalls noch 
ganz herzlich gratuliert!  at

„Hejo“ Eicker, ein vedienter Preisträger des 
„Gelderschen Wends 2024“:  (Foto: Stadt Gel-

dern/Terhorst).
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Infos und Bestellung unter 
 02832 9773876

Essen auf Rädern:
Tradtionelle Haus-
mannskost direkt

zu Ihnen nach Hause

Alte Heerstraße 22 · 47608 Geldern-Veert · Tel.: (0 28 31) 64 15 

Holländisches Blumen-Center

Mo. - Fr.: 9.00 Uhr - 18.30 Uhr,  Sa.: 09.00 Uhr - 14.00 Uhr,   So.: 10.00 Uhr - 12.00 UhrÖffnungszeiten:

� Große Auswahl Sommerblumen!

       �  Regelmäßige Palettenangebote

Stadt Geldern präsentiert  
sich beim „Tag der Berufe“  
an der Gelderner Gesamtschule

Auch die Stadt Geldern stellte beim Tag 
der Ausbildung die Ausbildungsmöglich-
keiten bei der Stadtverwaltung vor. Im 
Bild: Auszubildende Sophia Terhardt im 
Gespräch mit zwei Schülern.  
Foto: Stadt Geldern/Terhorst

W
as will ich später einmal 
werden?“ Eine Frage, die 
sich viele junge Schüler im 

Laufe ihrer Schullaufbahn stellen. 
Aus diesem Grund hat die Ge-
samtschule der Stadt Geldern 
den „Tag der Berufe“ eingeführt 
– eine Ausbildungsmesse, bei der 
sich circa 20 lokale Firmen und 
Einrichtungen den Schülern prä-
sentieren und ihre Ausbildungs-
berufe vorstellen. 

Mehr als 300 Schüler bekamen 
bei der diesjährigen Ausbil-
dungsmesse einen guten Einblick 
in insgesamt 19 verschiedene 
Ausbildungsbereiche. Zu den Fir-
men und Einrichtungen, die vor 
Ort waren, gehörten beispiels-
weise die Polizei, Edeka Brügge-
meier, die Bundeswehr, die Cari-
tas, die Agentur für Arbeit, Schaf-
frath, Eventura, Swertz, Ophardt 
Hygiene-Technik, Elektro Schäfer 
oder Grütters (Garten- und Land-
schaftsbau).  

Auch ein Team der Stadt Gel-
dern, die zugleich einer der Fir-
men-Kooperationspartner der Ge-
samtschule ist, war beim „Tag der 
Berufe“ wieder mit einem Stand 
vor Ort vertreten und informier-

te über die vielfältigen Ausbil-
dungs- und Jobmöglichkeiten bei 
der Gelderner Stadtverwaltung. at  

Info: Weitere Infos zu den Aus-
bildungs- und Berufsmöglichkei-
ten bei der Stadt Geldern sind 
auch unter 
www.geldern.de/jobs zu finden. 

Krefelder Str. 67  
47608 Geldern 

Tel.: 0 28 31 - 89 48 5 

info@rosen-kempkens.de 
www.rosen-kempkens.de 

Öffnungszeiten: 
Di.- Fr. 08.00 - 18.00 Uhr 

Sa. 08.00 - 13.00 Uhr 
So. 10.00 - 12.00 Uhr 

Montag Ruhetag!

pflanzen, düngen, schneiden, 
beraten und gestalten

... wir lieben was wir tun.“

BIORESONANZ- UND EIGENBLUT-THERAPIE

CELL-REGULOGIE
AKUPUNKTUR

      gesund, beweglich,              vital

Die Heilpraktikerin

Bahnstraße 34 | 47661 Issum 
Fon 0176 617 371 21 | kontakt@hpanstoots.de

Astrid 
Anstoots

Vom 16. bis 22. September 

Stadt Geldern nimmt erstmals an 
Europäischer Mobilitätswoche teil

E
rstmals wird die Stadt Gel-
dern in diesem Jahr im Sep-
tember mit einem großen 

Programm an der Europäischen 
Mobilitätswoche teilnehmen.  

Die Europäische Mobilitätswo-
che ist eine Kampagne der Euro-
päischen Kommission. Seit 2002 
bietet sie Kommunen aus ganz 
Europa eine Möglichkeit, ihren Bür-
gern die komplette Bandbreite 
nachhaltiger Mobilität vor Ort nä-
her zu bringen. Jedes Jahr, immer 
vom 16. bis 22. September, werden 
im Rahmen der Europäischen Mo-
bilitätswoche innovative Ver-
kehrslösungen ausprobiert oder 
mit kreativen Ideen für eine nach-
haltige Mobilität in den Kommunen 
geworben: So werden beispiels-
weise Parkplätze und Straßen-
raum umgenutzt, Anreize für den 
Umweltverbund mit Aktionen rund 
um Fuß- und Radwege, sowie die 
Nutzung des ÖPNV, gesetzt, Ex-

pertengespräche und Schulaktionen 
durchgeführt.  

Auch Geldern möchte erlebbar 
machen, wie nachhaltige Mobilität 
aussehen kann. Unter Federführung 
von Janine Segref, die den Be-
reich Umwelt, Klima und Mobilität 
bei der Stadt Geldern leitet, werden 
ganz viele unterschiedliche Abtei-
lungen der Stadt Geldern mit ei-
genen Programmpunkten an der 
Europäischen Mobilitätswoche be-
teiligt sein – etwa durch spezielle 
Hol- und Bringzonen vor Grund-
schulen, Expertengesprächen, ei-
nem Citylauf oder einem öffentli-
chen Dinner in der Innenstadt.  

Was genau in Gel-
dern geplant ist, er-
fahren Sie über den 
nebenstehenden QR-
Code! 

Weitere Infos auch auf  
www.geldern.de./emw

Foto: Stadt Geldern/Seybert
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„Hier geht es nicht um eine Schön-
heitsoperation“, stellt Dr. med. 
Björn Krüger direkt klar. „Und es 
geht auch nicht einfach nur darum, 
dass jemand die dicken Beine der 
Großmutter geerbt hat“, weiß der 
erfahrene Mediziner. „Hier geht es 
um ein Krankheitsbild, das ein gro-
ßes Leiden verursacht: Die Pa-
tient*innen haben meist seit Jahren 
starke Schmerzen an den betrof-
fenen Stellen und müssen eine er-
hebliche Beeinträchtigung ihrer 
Lebensqualität erleiden.“  

Die Rede ist vom Lipödem, einer 
häufig unterschätzten Erkrankung. 
Es sind fast ausnahmslos Frauen be-
troffen Schätzungen gehen von 
zwölf bis 15 Prozent der weibli-
chen Bevölkerung aus. Von tages- 
und bewegungsabhängigen, meist 
dauerhaften Schmerzen über Druck-
empfindlichkeit reichen die Be-
schwerden. Auch eine Umfangszu-
nahme bis hin zu psychischen Be-
lastungen gehören zu den Auswir-
kungen dieser chronischen Fett-
verteilungsstörung. Lipödem ist 
eine chronische Erkrankung, die 
insbesondere die Beine und Arme 
betrifft. „Betroffene berichten ne-
ben Schmerzen auch über Schwel-
lungen und ein unangenehmes 
Spannungsgefühl in den betroffenen 
Bereichen“, erklärt Dr. Krüger. Die 
genauen Ursachen des Lipödems 
seien noch nicht vollständig er-
forscht, „aber genetische Veranla-
gung und hormonelle Einflüsse gel-
ten als wichtige Faktoren“.  

Seit April leitet der erfahrene 
Facharzt für Plastische und Ästhe-
tische Chirurgie das ganz neu ge-
gründete Lipödem-Department im 
St.-Clemens-Hospital Geldern, eine 
interdisziplinär arbeitende Abteilung, 
die an das Adipositas-Zentrum an-
geschlossen ist. „Zusammen mit Dr. 
med. Susanne Born, Chefärztin für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie 
und Leiterin des Adipositas-Zen-

trums, kann ich hier das von mir 
entwickelte und seit Jahren er-
folgreiche Therapieschema um-
setzen und ausbauen“, so Dr. Krü-
ger. 

Dr. Björn Krüger, ehemaliger 
Chefarzt der von ihm selbst er-
folgreich aufgebauten und ge-
führten Grafentalklinik in Düssel-
dorf, führt vor Ort seine entwi-
ckelte, abteilungsübergreifende 
Behandlungsmethode ein, um Lip-
ödem-Patient*innen, die meist 
weiblich sind, zu unterstützen. 
Seine spezielle diagnostische und 
therapeutische Vorgehensweise 
wurde von den wissenschaftli-
chen Fachgesellschaften in der 
Leitlinie der AWMF Lipödem emp-
fohlen. „Zusammen mit Endokri-
nologen und Internisten haben 
wir ein interdisziplinäres Thera-
piekonzept entwickelt“, sagt der 51-
jährige verheiratete Familienvater 
von zwei Kindern. Daher sei das 
neue Department im St.-Clemens-
Hospital auch ein idealer Standort. 
„Hier kann ich nicht nur operativ 
behandeln, sondern auch mit den 
Kolleginnen und Kollegen der an-
deren Fachbereiche vor Ort die Di-
agnostik vervollständigen und die 
Patient*innen entsprechend wei-

terbehandeln.“ Die aktuelle wis-
senschaftliche Leitlinie zum Krank-
heitsbild des Lipödem „zeigt eine 
wegweisende Richtung der Diag-
nostik und Therapie auf“, so Dr. Krü-
ger. Die wissenschaftliche Weiter-
entwicklung dazu kann der Facharzt 
im St.-Clemens-Hospital umfänglich 
umsetzen, zum Wohle der betrof-
fenen Frauen.  

Mit dem abteilungsübergreifenden 
Behandlungsansatz und individuell 
auf die Patient*innen von einem 
Team aus Gefäßchirurgen, Lym-
phologen, Physiotherapeuten und 
Ernährungsberatern maßge-
schneiderten Therapieplänen, die 
auf die individuellen Bedürfnisse zu-
geschnitten sind, gilt Dr. med. Björn 
Krüger als Vorreiter auf seinem 
Fachgebiet. Nicht nur in Nordrhein-
Westfalen, sondern auch bundes-
weit. Viele Patient*innen konnten 
von ihm erfolgreich behandelt wer-
den „und leben heute schmerzfrei, 
erleichtert und lebensfroh“, so der 
Chirurg. „Dafür ist eine sehr genaue 
Betrachtungsweise der betroffe-
nen Frauen erforderlich: Ich nehme 
mir für jede Patientin ausreichend 
viel Zeit, um in Ruhe alle Gründe und 
jahrelange Leidenswege genau zu 
erörtern, um das richtige und pas-
sende Behandlungsschema zu er-
stellen.“ 

Denn Lipödem werde immer noch 
sehr häufig falsch oder gar nicht di-
agnostiziert, „nämlich als Adiposi-
tas - als reines Übergewicht. Und das 
ist es nicht“, weiß der Spezialist. 
„Vielfach ist nicht bekannt, dass es 
sich um eine international aner-
kannte und beschriebene Erkran-
kung handelt.“ Den Patient*innen 
werde dann häufig vermittelt, dass 
sie nur abnehmen oder mehr Sport 
machen müssten und eine Diät, 
damit es ihnen besser gehe. „Aber 
das ist fatal, denn es ist die falsche 
Diagnose und es ist die falsche 
Therapieempfehlung“, so Dr. Krüger. 

Lipödem 
Neues, interdisziplinäres Department unter  
der Leitung von Dr. med. Björn Krüger,  
Facharzt für Plastische  
und Ästhetische Chirurgie,  
im St.-Clemens-Hospital Geldern 

Die Behandlung im neuen Lip-
ödem-Department umfasst die in-
terdisziplinäre Therapie, chirurgi-
sche Maßnahmen per Liposuktion 
sind genauso Bestandteil der Be-
handlung wie die Untersuchung 
von Stoffwechsel- und Hormon-
veränderungen. 

Die Krankenkassen übernehmen 
oft nur einen Teil der Behand-
lungskosten, geraten aber durch die 
Wirksamkeit vieler Fachgesell-
schaften und Selbsthilfegruppen so-
wie Petitionen in der Politik immer 
mehr unter Druck. „Zu Recht muss 
die Therapie des Lipödems endlich 
Einzug in das reguläre Abrech-
nungsverfahren des Gesundheits-
systems halten“, so Dr. Krüger.  

Durch seine ganzheitliche He-
rangehensweise strebt Dr. Krüger 
nicht nur eine Verbesserung der äu-
ßeren Erscheinung an, sondern 
vor allem eine Steigerung der Le-
bensqualität der Patient*innen. 
Die meisten meiner Patient*innen 
machen im Anschluss an die Be-
handlung eine wahre Metamor-
phose durch, weil sie sich das ers-
te Mal seit Jahren wieder schmerz-
frei bewegen können. Auch Stoff-
wechsel und die Gewichtsproble-
matik werden nachhaltig verbes-
sert“, sagt Dr. med. Björn Krüger.  
„Es muss aber immer ein nachhal-
tiges, langfristiges Behandlungs-
konzept für Lipödem-Patient*innen 
geben. Denn es geht um interdis-
ziplinäre und erfolgreiche operati-
ve Behandlung. Das ist unser Job!“ 

Weitere Informationen  
zum Lipödem-Department 

Das Lipödem-Department im  
St.-Clemens-Hospital Geldern ist 
bei Fragen und für die Termin-
vereinbarung erreichbar per Mail 
an lipoedem@clemens-hospital.de 
sowie telefonisch unter 02831 
390-2622.  
Foto: privat/Adobe Stock/St.-Clemens-Hospital
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A
utomobil-Service und Reparaturen sind 
Vertrauenssache. Dieses Vertrauen der Kun-
den hat sich die Mannschaft des 1980 von 

Siegfried Passura gegründeten Unternehmens 
„PASSURA Automobile“ über jahrzehntelang 
bewährte Qualitätsarbeit sowie vertrauensvollen 
und freundlichen Kundenkontakt in Geldern und 
weit darüber hinaus erarbeitet.  

Das auf der Boeckelt gegründete und seit 1998 
an der Gottlieb-Daimler-Straße 17 in Geldern an-
gesiedelte Unternehmen, das seit 2024 unter der 
Bezeichnung „PASSURA Automobile, Inh. Joshua 
Claringbold“ von Kfz-Meister Joshua Claring-
bold übernommen wurde, ist auch weiterhin mit 
sehr gut geschultem Personal und modernster 
Werkzeug-, Elektronik- und Diagnosetechnik für 
die fachkundige Wartung von Fahrzeugen nach 
aktuellen Herstellerangaben gut aufgestellt.  

„Unsere Schwerpunkte liegen in der Fahrzeug-
technik und in der Unfallinstandsetzung. Dabei re-
parieren wir Fahrzeuge aller Fabrikate vom PKW 
über Transporter bis hin zum Wohnmobil. Das gilt 

Das gesamte Team von PASSURA Automobile 
weiß: Kundenzufriedenheit ist wichtig! Daher si-
chern an der Gottlieb-Daimler-Straße 17 in Geldern 
fünf Werkstatt-Ersatzfahrzeuge die Mobilität der 
Kunden, für die zudem ein Hol- und Bringservice 
angeboten wird. hvs 

So erreichen Sie uns:  

PASSURA Automobile  

Inh. Joshua Claringbold 
Gottlieb-Daimler-Straße 17 | 47608 Gelddern 
Telefon:  02831/ 6344 | Telefax: 02831 / 980295 
Mobil: 0152 027 295 21  
Mail: passura@t-online.de | www.passura.de  

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr  
und 13.30 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Seit 1980 in Geldern: 

PASSURA Automobile  
steht für Qualität 

Zuständig für den freundlichen  
Kundenkontakt: Sabrina Tillmann,  

Joshua Claringbold und Gaby Weibel  
(von links).

selbstverständlich auch für Elektro- und Hybrid-
fahrzeuge“, erklärt Kfz-Meister und Inhaber Jo-
shua Claringbold, der darauf verweist, dass auch 
Haupt- und Abgasuntersuchungen durch eine an-
erkannte Prüforganisation mehrmals wöchentlich 
direkt im Unternehmen durchgeführt werden kön-
nen. 

„Im großen Feld der Unfallinstandsetzungen über-
nehmen wir für unsere Kunden auch die Ab-
wicklung der Schäden mit den Versicherungen. 
Auch hier bieten wir Qualität aus Meisterhand an 
und können auf unseren Richtbänken Fahrzeuge 
bis zum Transporter oder Wohnwagen instand-
setzen“, betont Joshua Claringbold, der gleichzeitig 
darauf verweist, bereits seit 2012 eng und ver-
trauensvoll mit der PROVINZIAL Rheinland als Part-
nerwerkstatt zusammenzuarbeiten. 

Max-Planck-Str. 12 

47608 Geldern 

Tel. 0 28 31 - 9 30 00

tischlerei@iks-geldern.de

 Weine von qualitäts- und umweltbewussten Winzern 
 Bestes Preis-/Genussverhältnis durch Direktimport 
 Alle Weine auch online bestellbar 

Erlebe Domaine Piquemal am 28.06.2024 um 19:00 Uhr 

Weinverkostung einmal anders! 
 7 Weine von Marie-Pierre Piquemal, Winzerin des Jahres 2018 im  

Roussillon, stehen im Fokus dieses Weinevents mit unserer Sommelière Bianca Hegger. 
Dazu überraschen wir Sie mit 4 verschiedenen, schmackhaften Wein-Cocktails.  
Freuen Sie sich auf einen besonderen Abend. Online-Anmeldung: le-wing.de

Mühlenweg 7c | 47608 Geldern | 02831 924490 | www.le-wing.de | Mail shop@le-wing.de

Wein aus Frankreich –  
En direct und exklusiv! 

Kompetenz in allen Fragen der Fahrzeugtechnik und der Instandsetzung nach Unfall: Das Technik-Team der Werk-
statt. Im Bild fehlen leider schulungsbedingt zwei Auszubildende – Passura bildet aus. Fotos: Johannes Kempkens 
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Seit Jahren ist es der Kunden-
wunsch Nummer 1: Hörgeräte, die 
niemand sieht, die aber trotzdem 
Bestleistung in puncto Sprachver-
stehen liefern. Beides zugleich war 
nie ganz zufriedenstellend zu er-
reichen – und mit den beliebten 
Akku-Hörgeräten bisher gar nicht. 
„Mit dem neuen Im-Ohr-Hörgerät 
wird ein neues Kapitel in dieser Ge-
schichte aufgeschlagen. Dieses 
Hörgerät wurde entwickelt, um 
das Hörerlebnis auf ein ganz neu-
es  Niveau zu heben“, ist sich Sabine  
Hospital, Hörakustikmeisterin und 
Inhaberin von Hörgeräte Hospital, 
sicher. Der Grund: Die Produkt-
neuheit verfügt über eine er-
staunliche Technologie, mit deren 
Hilfe die Nutzer jedes Wort und je-
den Klang deutlich und präzise 
wahrnehmen können – auch in an-
spruchsvollen Hörsituationen. 

Nahezu unsichtbar  
und wiederaufladbar 

„Das neue InSide ist ein sofort ein-
satzbereites, wiederaufladbares 
Im-Ohr-Hörgerät, das im Gehörgang 
getragen wird und quasi unsichtbar 
ist. Das macht es einzigartig. Im Ge-
gensatz zu herkömmlichen Hin-
ter-dem-Ohr-Geräten bietet es ein 
natürlicheres Hörerlebnis, da die Mi-
krofone direkt im Gehörgang plat-
ziert sind“, erklärt Pascal Wüllen-
weber, Hörakustikmeister und Fili-
alleiter bei Hörgeräte Hospital in 
Geldern. Dieses innovative Design 
bietet dadurch einen doppelten  
Vorteil: „Es sorgt für höchste Dis-
kretion – und zudem ist der Tra-
gekomfort exzellent.“ 

Anzeige

Klarheit in jeder Hörsituation 
„Diese kleinen Hörgeräte brin-

gen  Schwung in das Hörerlebnis: 
Egal, ob Sie sich in einem lauten Res-
taurant befinden oder an einem 
Gruppengespräch teilnehmen, die-
se Hörgeräte sorgen dafür, dass Sie 
alles bestens verstehen. Ein echtes 
Highlight für alle, die Wert auf kla-
ren Klang und exzellentes Sprach-
verstehen legen“, ergänzt Björn 
Kaluza, Hörakustikmeister und Fi-
lialleiter bei Hörgeräte Hospital in 
Geldern. 

Fernsehen, telefonieren, Familienaktivitäten, essen gehen: Alltagssituationen, die bereits mit leichtem Hörverlust anstrengen. Die neuen 
Akku-Im-Ohr-Hörgeräte helfen hier zuverlässig.

Testen Sie das kleinste  Akku-Im-
Ohr-Hörgerät jetzt selbst 

Die Hörexperten von Hörgeräte  
Hospital bieten allen Interessenten 
aktuell an, die Weltneuheit bis zu 14 
Tage lang zu testen – kostenlos und 
unverbindlich. Das Angebot: Sollte 
Sie dieser Live-Test nicht über-
zeugen, können Sie die Hörgeräte 
einfach wieder abgeben. Rufen Sie 
die Hörspezialisten an und verein-
baren Sie noch heute einen un-
verbindlichen Beratungstermin.

Bestes Verstehen – so einfach wie nie zuvor 
Kleinstes Im-Ohr-Hörgerät mit Akku jetzt bei Hörgeräte Hospital erhältlich

Freut sich auf ihren Ruhestand und genießt 
die letzten Markttage ihres langen Berufsle-
bens: Lisa Kastner aus Veert wird dem Gel-
derner Wochenmarkt fehlen.  
Foto: Johannes Kempkens 
 

I
mmer freundlich, immer ein net-
tes Wort für die Kunden, immer 
mit kreativen Ideen für ein 

freundliches zu Hause: Lisa Kastner, 
51 Jahre gern als Floristin unter-
wegs, baut ihren beliebten Markt-
stand am Freitag, 31. Mai, zum letz-
ten Mal auf dem Gelderner Wo-
chenmarkt auf.  

Die aus Winternam stammende 
und gern in Veert wohnende Flo-
ristin, die sich stets für den Gel-
derner Wochenmarkt engagierte 
und 16 Jahre im Vorstand der 
Marktbeschicker zahlreiche Aktio-
nen prägte, geht mit 65 Jahren in 
den wohlverdienten Ruhestand. 
Den Gelderner Wochenmarkt emp-
findet die freundliche „Blumenbin-
derin“, wie sie sich selbst gern be-
zeichnet, als besonders schön. Nun 
blickt die Power-Frau, die schon mit 
14 Jahren dem Rat ihres Vaters folg-
te, ihre Erfahrung aus der heimi-
schen Gärtnerei für ihren Berufsweg 
zu nutzen, auf 51 Berufsjahre zurück 
und berät schon seit 24 Jahren ihre 
Kunden auf Wochenmärkten. Über 
ihre damaligen Vorstandsfreunde 
Werner Lenzen und Josef „Jüppi“ 
Kempkens entlockt man der Veer-
terin nur lobende Worte einer gu-
ten Zusammenarbeit. Das WIR in-
GELDERN-Team wünschen der er-
folgreichen Marktfrau alles Gute und 
viel Gesundheit für die Zukunft. hvs

Abschied am 31. Mai: 

Lisa Kastner  
sagt dem  
Wochenmarkt 
adieu
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Fahrverbot gegen höhere 
Geldbuße - Geht das ? 
Zu Schnell! Rote Ampel übersehen! Der Bußgeldkatalog sieht ein 
Fahrverbot vor. Manch ein Betroffener glaubt, man kann sich von 
einem Fahrverbot freikaufen. Er hat gehört, dass gegen eine hö-
here Geldbuße von der Verhängung des im Bußgeldbescheid an-
geordneten Fahrverbotes abgesehen wird. 
Diese Information ist aber nur eingeschränkt richtig. 
Zwar sieht das Gesetz die Möglichkeit des Absehens von einem Fahrverbot gegen Erhö-
hung der Regel-Geldbuße grundsätzlich vor, doch gilt dies nach der Rechtsprechung als 
große Ausnahme, die an bestimmte Bedingungen geknüpft ist. 
Zunächst einmal dürfen Eintragungen im Fahreignungsregister (Flensburg) wegen ver-
gleichbarer Verkehrsvergehen nicht vorliegen. 
Dann muss das Fahrverbot für den Betroffenen eine unzumutbare Härte bedeuten. Diese 
Hürde zu nehmen ist nicht einfach. Die Gerichte vertreten die Ansicht, dass der Betroffe-
ne die mit dem Fahrverbot verbundenen Folgen in aller Regel als selbstverschuldet hin-
zunehmen hat. Alle Menschen treffe ein Fahrverbot grundsätzlich hart. 
Von einer unzumutbaren und daher unverhältnismäßigen Folge könne daher nur dann aus-
gegangen werden, wenn jemand im Vergleich zu anderen erheblich stärker durch das Fahr-
verbot belastet würde.  
Von einer solchen Belastung kann nach Einschätzung der meisten Gerichte nur dann aus-
gegangen werden, wenn durch das Fahrverbot die Existenz des Betroffenen gefährdet ist 
Hiervon kann z. B. ausgegangen werden, wenn ein Verlust des Arbeitsplatzes droht und dies 

durch entsprechende Bestätigung des Arbeitgebers nachgewiesen werden kann. 
Diese Möglichkeit kann jedoch nur dann greifen, wenn das Fahrverbot nicht in die 
Urlaubszeit gelegt werden oder der Arbeitsplatz nicht mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln erreicht werden kann. 
Von der Verhängung eines Fahrverbotes kann unter Umständen auch dann abge-
sehen werden, wenn hierdurch die Versorgung der Familie gefährdet würde.     
Schließlich muss sich das Gericht mit der Frage auseinandersetzen, ob die Erzie-
hungswirkung eines Fahrverbotes auch mit einer empfindlicheren Geldbuße erreicht 
werden kann. Zumindest beim normalen Durchschnittsverdiener mit entsprechenden 
Unterhaltspflichten kann man nach Ansicht der Gerichte davon ausgehen, dass der 
Betroffene durch eine – in der Regel – Verdopplung des Bußgeldes einem erstma-
ligen Verstoß auch ohne Fahrverbot von der erneuten Begehung eines vergleich-
baren Verstoßes abgehalten wird. 
Es gibt also die Möglichkeit gegen eine höhere Geldbuße ohne Fahrverbot davon-
zukommen. Doch wie man sieht, sind die Hürden hoch. Sie ohne anwaltliche Hilfe 
überwinden zu wollen, geht meistens schief.       

Jürgen Verhoeven Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Strafrecht  
Ostwall 1   
47608 Geldern 
Tel.: 02831 5177  

Anzeige

An der Seidenweberei 6
47608 Geldern

Tel.: 028 31 / 9 77 96-0 
info@cuervers.com

www.cuervers.com

Rohrbruchortung

Gebäudethermographie

Neutronensondenmessung

Photovoltaikthermographie Gelebte Innovation.

Seit 1993

K
lassikfreunde aufgemerkt! 
Die „Oper im Espressofor-
mat“ kommt diesmal als 

Operette an den Gelderner Bahn-
hof. Am Dienstag, 20. August, la-
den ab 20 Uhr der Verein „Music 
to go“, die Sparkasse Krefeld und 
die Stadt Geldern zur Aufführung 
der Operette „Die Csárdásfürstin“ 
ein. Erneut nach dem Prinzip: 
Klassik für alle – und kostenlos.  

Anmeldungen sind nicht erfor-
derlich. Sogar ein Picknick darf 
man mitbringen und ein Sitzkissen 
für die Treppenstufen an der Per-
sonenunterführung des Gelder-
ner Bahnhofs ist ebenfalls zu 
empfehlen.  

Präsentiert und erläutert wird die 
Aufführung von der renommierten 
deutsche Sopranistin Désirée Brod-

20. August: Operette am Bahnhof 

Klassik hautnah – 
„Die Csárdásfürstin“

Ob erfahrener Opernfreund oder Klassik-Neueinsteiger: Auf den Stufen vor dem Niersfo-
rum am Gelderner Bahnhof erlebt das Publikum Klassik in entspannter Atmosphäre. Foto: 

Reza Rajabi

ka. Das Ensemble bringt diesmal 
die berühmte Operette von Em-
merich Kálmán mit, die am 17. No-
vember 1915 im Johann-Strauß-
Theater in Wien uraufgeführt 
wurde und deren Handlung in 
Budapest und Wien, unmittelbar 
vor Beginn des Ersten Weltkriegs 
spielt. Das Besondere daran: Die 
Zuschauer erleben klassische Mu-
sik authentisch und hautnah in ent-
spannter Atmosphäre, dargeboten 
von versierten Künstlern. Ob 
opernerfahren oder völlig unbe-
darft -  jeder ist eingeladen.  

Désirée Brodka: „Über freiwilli-
ge Spenden würden wir uns selbst-
verständlich sehr freuen. Schließ-
lich ist es unser Ziel, Klassik in ho-
her Qualität für viele Menschen er-
lebbar zu machen.“ hvs

Akustik & Trockenbau 
Meisterbetrieb >Innenausbau  

>Brandschutzverkleidungen 
>Schallschutz  
& Akustikdecken 

>Trennwandsysteme 
>Innentüren 

Tel 02831-1766  
Am Pannofen 35a 
47608 Geldern 
info@trockenbau-moelders.de
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G
leich zwei tolle Anlässe zum 
Feiern hat die Realschule 
An der Fleuth in diesem Jahr: 

das 25-jährige Bestehen und die Ein-
weihung des neuen Schulgebäudes 
am Rodenbusch. Um beide Anläs-
se gebührend zu feiern, lädt die Re-
alschule für den 21. Juni ab 11 Uhr 
zum großen Schulfest ein. Im Feb-
ruar war die Schule in das neue 
Schulgebäude, das am Standort der 
ehemaligen Geschwister-Scholl-
Schule entstanden ist, eingezo-
gen. Knapp 480 Schüler und circa 
40 Lehrerinnen und Lehrer lernen 
bzw. unterrichten seitdem in den 
hochmodernen, barrierefreien 
Räumlichkeiten des Neubaus, der 

25-jähriges Bestehen und Einweihung des Neubaus 

Festakt an der Realschule  
An der Fleuth am 21. Juni 

auf dem 20.000 Quadratmeter 
großen Schulgrundstück neu er-
richtet wurde.  

Der Schulneubau war das bis dato 
größte der aktuellen Schulbaupro-
jekte der Stadt Geldern und der Gel-
derner Baugesellschaft. „Im An-
schluss an den Festakt in unserem 
Forum laden wir alle Gäste herzlich 
ein, unsere neuen Räumlichkeiten zu 
besichtigen und an unserem Schul-
fest, das sowohl im Innen- als auch 
im Außenbereich der Schule statt-
finden wird, teilzunehmen“, lädt 
Schulleiter Wilfried Schönherr ein.  

Info: Freitag, 21. Juni, ab 11 Uhr,  
Realschule An der Fleuth,  
Am Rodenbusch 19b in Geldern.at

Nach abgeschlossener Modernisierung 

Einweihungsfest an der  
Albert-Schweitzer-Schule am 29. Juni 

D
ie Gelderner Albert-Schweit-
zer-Grundschule ist eine 
der Schulen, die durch die 

Stadt Geldern und die Gelderner 
Baugesellschaft zuletzt umfas-
send modernisiert wurde. Unter 
anderem wurde die Grundschule 
an der Schlossstraße durch einen 
tollen, großen Neubau vergrö-
ßert und erhielt ein neues Au-
ßengelände. Am Samstag, 29. 
Juni, haben Interessierte nun 
noch einmal die Gelegenheit, die 
modernisierte Albert-Schweitzer-
Schule zu besichtigen. Denn dann 
lädt die Schule ab 11 Uhr zum gro-

ßen Einweihungsfest ein. „Nach 
der offiziellen Einweihung gibt es 
ein buntes Rahmenprogramm 
mit Spielstationen, Führungen 
und internationalem Buffet in 
unserer Cafeteria“, informiert 
Schulleiterin Stefanie Bauer. „Wir 
freuen uns auf alle ehemaligen, 
aktuellen und künftigen Schüler, 
Eltern, Lehrer und Interessierte, 
die Lust haben, unsere neue 
Schule kennenzulernen.“  at 

Info: Samstag, 29. Juni, 11 bis 15 
Uhr, Albert-Schweitzer-Grund-
schule, Schlossstraße 23 in Gel-
dern.

Informatives über die Stadt Geldern  
für Drittklässler der St.-Michael-Schule

I
m Rahmen einer kleinen Unter-
richtsreihe beschäftigten sich 
die Drittklässler der Michael-

Schule jetzt mehrere Tage intensiv 
mit der Stadt Geldern. Unter an-
derem stand auch ein Besuch des 
Gelderner Bürgermeisters Sven 
Kaiser auf dem Programm. Die 
Grundschüler hatten sich bestens 
vorbereitet. Bei der kleinen Frage-
runde ging es schnell munter zur Sa-
che. Denn die Schüler stellten Fra-
gen zu allen möglichen Themen-
bereichen: „Wie viel verdient man 
als Bürgermeister?“, „Was macht 
man als Bürgermeister den ganzen 
Tag?“, „Welches Auto fahren Sie?“, 
„Wie lange arbeitet ein Bürger-
meister?“, „Wo kaufen Sie Ihre 
Schuhe?“ oder „Können Sie be-
stimmen, was in den Supermärkten 
verkauft wird?“, waren etwa Fragen, 

die die Drittklässler stellten. Zur 
Freude der Grundschüler hatten 
Sven Kaiser auch die offizielle 
Amtskette der Stadt Geldern mit-
gebracht, die die Schüler nicht 
nur begutachten, sondern sich 
auch umhängen durften. at 

Foto: Stadt Geldern/Terhorst

B
eginnend am Marktrelief ging es unter fachkundiger Führung von 
Annette Reinders-Schmitz und Jürgen Schmitz mit den Drittkläss-
lern der St.-Michael-Schule zurück in die Zeit vor 1945. Es wurde an-

schaulich geschildert, wie Städte in früheren Zeiten gebaut und geschützt 
wurden. Da war die anschließende Besichtigung des Mühlenturms inklu-
siv der etwas „gruseligen“ Kasematten die konsequente Fortführung des 
Programmablaufs. Die große Begeisterung war spürbar.  

Das Fazit: lokale Geschichte mal hautnah, eine tolle Unterrichtsreihe!at 

Spannender Geschichtsausflug  
mit Gelderner Grundschülern

Fotos: Hans Kempkens
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Jetzt Tickets sichern! 
Abwechslungsreiche  

Theater-Spielzeit in der Aula 
Nach der Saison ist vor der Saison! Was für die Fuß-
ball-Bundesliga gilt, in der nur der Verein erfolgreich 
ist, der rechtzeitig die Weichen für die neue Spielzeit 
stellt, hat auch für die außerordentlich erfolgreich 
gelaufene Theatersaison in Geldern Gültigkeit. Nach-
dem die letzte Spielzeit hinsichtlich der verkauften 
Tickets sogar die Zeit vor Corona übertraf, startet das 
Gelderner Kulturbüro nun erneut mit einem starken 
Programmangebot in die neue Spielzeit. 

Zum Auftakt geht am Dienstag, 10. September, ab 20 
Uhr die Komödie „Hilfe, mein Mann wird Mutter“ über 
die Bühne der Gelderner Aula. Für reichlich Action und 
schnelle Dialoge sorgt ein Paar, das sich schon lange 
ein Kind gewünscht hat. Kleine Besonderheit: Es han-
delt sich bei dem Paar um zwei Männer. Schnell 
erkennt das Publikum, dass „Mutter“ Ulli komplett 
durchdreht. Obwohl es sich um eine Adoption handelt, 
möchte Ulli alle Stadien durchmachen, die auch eine 
Schwangere durchmachen muss. Und dann kommt 
auch noch Wolfgangs Tochter Nina ins Spiel. Sie, das 
Ergebnis eines „Fehltritts“ in Wolfgangs Leben, stürzt 
die Handlung vollends ins Chaos – vermutlich sehr zur 
Freude des Gelderner Publikums. 

 

Spannung mit Garantie im Gelderner Theater: Auch Bestsellerautor 
Sebastian Fitzek ist mit „Passagier 23“ im neuen Theaterprogramm 
dabei. Foto: Marcus Hoehn 

Hochspannung hingegen verspricht der Psychothriller 
„Passagier 23“ am Dienstag, 1. Oktober. Das Stück nach 
einem Romanerfolg von Bestsellerautor Sebastian Fit-
zek trägt die Zahl einer Tragödie im Titel: 23 Menschen 
weltweit waren es zuletzt, die in einem Jahr während 

einer Kreuzfahrt verschwanden. Menschen, von denen 
man nie erfährt, was ihnen genau passiert ist. Noch 
nie kam jemand zurück. Mit einer Ausnahme: Anouk, 
ein Mädchen, das vor einem halben Jahr verschwand. 
In ihrem Arm hält sie einen Teddybären. Ein Fall für 
den Polizeipsychologen Martin Schwartz, der sofort 
auf dem Kreuzfahrtschiff „Sultan oft the Seas“ ermit-
telt – und eine brisante Entdeckung macht: Der Teddy 
ist der seines Sohnes, der vor fünf Jahren ebenfalls 
auf diesem Kreuzfahrtschiff verschwunden ist. Fitzek-
Spannung pur in der Gelderner Aula.  

Außerdem im Abo des Gelderner Kulturbüros 
enthalten: 
„How to date a feminist“ von Samantha Ellis am Mitt-
woch, 20. November, bei dem ein Paar und die Frage 
im Mittelpunkt steht, wer von beiden der größere 
Feminist ist. 

„Adams Äpfel“ am Donnerstag, 12. Dezember. Eine 
Geschichte um den Dorfpfarrer Ivan, der sich mehr als 
wohlmeinend um die Resozialisierung von Straftätern 
kümmert. Allerdings hat er es mit fast aussichtslosen 
Fällen zu tun. Zum Beispiel den kleptomanischen Gun-
nar und den Tankstellenräuber Khalid – die Alkoholike-
rin Sarah, die zudem schwanger ist, und Adam, den 
Neonazi. „Adams Äpfel“ von der „Moreth Company“ – 
Mysterienspiel und schwarze Komödie zugleich. 

Mit dem Comedy-Schauspiel „Küss langsam“ setzt sich 
das Abo-Angebot am Dienstag, 14. Januar, fort. Gezeigt 
wird die Romanze von Michael und Jennifer, die vor 
dem Scheidungsrichter endet. Eine atemberaubende 
und komische Tour durch die Männer- und Frauenbil-
der unserer Zeit. 

Ebenfalls Teil des Gelderner Programms und 
im günstigen Abopreis enthalten: 
„Dinge, die ich sicher weiß“, Schauspiel von Andrew 
Bovell am 4. Februar. 

„Mord im Schützenverein“, Krimikomödie von David 
Gieselmann und Clemens Bechtel am 19. März. 

„As Time goes by“, am 7. April. Die musikalische Zeit-
reise von Tankred Schleinschock beendet die Theater-
spielzeit 2024 / 2025 in der Gelderner Aula. 

Tickets für das Abo oder auch für Einzelkarten ab 
sofort im Kulturbüro des Rathauses. Interessenten 
wählen bitte Gelderns schnelles Kultur-Telefon unter 
02831 – 398444 oder schicken eine Mail  
an kultur@geldern.de. 

Das komplette Programmheft auch online auf  
geldern.de (Schnellzugriff: „Theater“). hvs

Monika Thiel
Kosmetik I Nageldesign I Permanent Make-up
Dauerhafte Haarentfernung I Fußpfl ege

Neufelder Weg 101
47608 Geldern

Telefon:  0 28 31 - 98 0 9 29
Mobil:  0173 - 271 22 48
E-Mail:  m-w-oase@hotmail.de

Termine nach Vereinbarung

Preiswertes Wohnen seit 1949 
Geldern • Straelen • Rheurdt • Issum • Kerken • Kevelaer • Weeze • Wachtendonk

Issumer Tor 6 
47608 Geldern 

02831 93090 
info@gws-geldern.de 
www.gws-geldern.de

Montag bis Freitag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

www.visser-dach.de

Qualität für Dach und Haus am Niederrhein.

Die Velux- 
Dachfensterexperten.
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FBS Boeckelter Weg 11, Geldern 
12. Juni, von 18.15 bis 22.00 Uhr 
Sauer macht lustig-  
Überraschungsrezepte mit Zitronen 
15. Juni, von 10.30 bis 14.15 Uhr 
Workshop  - Klangschalen- vielseitig,  
einladend, entspannend 
17. Juni, von 18.15 bis 22.00 Uhr 
Leichte Küche- raffiniert  
und unkompliziert 
 21. Juni, von 16.00 bis 17.30 Uhr 
Kleintiersafari an Teich und Wiese -  
für Großeltern, Eltern und Kinder  
ab 5 Jahre 
22. Juni, von 14.00 bis 17.00 Uhrs 
Workshop  - Leichter atmen- besser leben

Theater | Musik | Kultur 
noch bis 2.6.2024 - 11 bis 16 Uhr 
Ausstellung:  
Kunst- und Glasmaler Karl Olie 
Haus Ingenray, Pont 
3.6.2024 - 10 bis 10:45 Uhr 
Drachenbabys 
Bücher- und Musikbegleitung   
Öffentliche Bücherei Geldern, Kirchplatz 2 
8. bis 16.6.2024 
Kunstausstellung des FSG 
Wasserturm am Bahnhof, Geldern 
9.6.2024 - 19 Uhr 
Bernd Stelter: 
„Reg’ dich nicht auf. Gibt nur Falten!“ 
Aula im LMG, Geldern 
13.6.2024 - 20 Uhr 
Filmzeit des Kunstvereins: 
„Im Herzen jung“ 
Kino Herzog-Theater, Geldern 
20.6.2024 - 20 Uhr 
Konzert: Geldern Open Air 
Status Quo und Spider Murphy Gang 
Waldfreibad, Walbeck 
21.6.2024 - 20 Uhr 
Konzert: Geldern Open Air  
Ben Zucker 
Waldfreibad, Walbeck 
13.6.2024 - 20 Uhr 
VHS-Gitarren-Ensemble - Benefizkonzert in 
der Heilig-Geist-Kirche Geldern 
Heilig-Geist-Kirche, Gelderstraße 1  
19.6.2024 
Exkursion des Historischen Vereins 
zur Kunstsammlung NRW 
„Hilma af Klingt und Wassily Kandinsky“ 
Infos: Geschäftsstelle Hartstraße 4 – 6, Gel-
dern 
22.6.2024 - 13 bis 22 Uhr 
Konzert: Geldern Open Air  
Geldern olé 
Waldfreibad, Walbeck 
23.6.2024 - 19:30 Uhr 
Konzert: Geldern Open Air  
„Völkerball“ 
Waldfreibad, Walbeck 
27.6.2024 -19:30 Uhr 
Konzert im „Gartencafé“ 
Otto-Hahn-Str. 12, Geldern 
28. und 29.6.2024 
U20 - Meisterschaften NRW  
im Poetry Slam 
Refektorium am Ostwall 
und Jugendzentrum check point, Geldern

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

02.06.2024, 12 Uhr 
Kreißsaalführung in einer Kleingruppe 
Anmeldung erforderlich:  
E-Mail an hebamme@clemens-hospital.de 
07.06.2024, 17 Uhr 
Stillvorbereitungskurs 
Referentin: Stillberaterin Barbara Stein. 
Veranstaltungsraum 4. OG,  
Anmeldung erforderlich:  
E-Mail (bitte alle Kontaktdaten inkl. Telefon-
nummer angeben) an  
hebamme@clemens-hospital.de 
Kosten: pro Paar: 45 €, zahlbar vor Ort  
12.06.2024, 18:00 Uhr 
Vortrag: Stürze im Alter 
Referent: Dr. med. Frank Kuczera, Chefarzt der 
Klinik für Altersmedizin und  
Frührehabilitation (Geriatrie) 
Ort: VHS Gelderland, Raum 106,  
Kapuzinerstr. 34, Geldern,  
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem  
St.-Clemens-Hospital Geldern. Kosten: frei 
Anmeldung erbeten unter: 02831-9375-0 
13.06.2024, 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Frauenärzt*innen, Hebammen und 
Kinderärzt*innen informieren über die Geburt 
im St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Kosten: frei 
26.06.2024, 18:00 Uhr 
Vortrag: Heimdialyse 
Referent: PD Dr. med. Andreas Fußhöller,  
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin,  
Nierenheilkunde,  
Bluthochdruckerkrankungen 
Ort: Veranstaltungsraum 4. OG,  
Kosten: frei

WirsinG Treff am Issumer Tor 
3.6.2024  15 Uhr Handarbeiten 
4.6.2024  15 Uhr Skat 
5.6.2024  15 Uhr Spiele  
6.6.2024  14-18 Uhr Radtour 
10.6.2024  19 Uhr Foto- und Filmclub 
12.6.2024  15-17 Uhr Bingo  
13.6.2024  15-17 Uhr Doppelkopf 
17.6.2024  15-17 Uhr Handarbeiten 
18.6.2024  10-13 Uhr Skat 
20.6.2024  14-18 Uhr Radtour 
24.6.2024  19 Uhr Foto- und Filmclub 
26.6.2024  15-17 Uhr Bingo  
17.6.2024  15-17 Uhr Doppelkopf 

WirsinG Treff an der Bleiche 6 
11.6.2024  14-16 Uhr Boulefreunde 
25.6.2024  14Uhr Boulefreunde

30.5. bis 2.6.2024 - 10 bis 21 Uhr 
Internationales Jugendfußballturnier  
Sportplatz, Vernum 
31.5. bis 4.6.2024  
Sommerkirmes  
Ortszentrum Veert 
2.6.2024 - 11 bis 17 Uhr: 
Ausstellung in der Heimatstube 
Veerter Dorfstraße, Veert 
3.6.2024 – 10 bis 12 Uhr 
Segwaytour um Geldern 
Start: Parkplatz See Hotel 
4.6.2024 - 17 bis 18:30 Uhr 
Zaubershow  
„Witz & Wunder im Pullunder“ 
St. Michael-Schule, Geldern 
4. und 5.6.2024 
Zirkuswoche 
St. Michael-Schule, Geldern 
5.6.2024 - 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin 
Reparierbar am Ostwall, Geldern 
7. bis 9.6.2024 
48. Straßenparty 
Kita Drachenhöhle, Geldern 
7.6.2024 - 18 Uhr 
Gasthaus International 
Gemeindehaus ev. Kirche, Geldern 
11.6.2024 - 13:30 bis 15:30 Uhr 
Schwangerschaftscafé 
Friedrich-Spee-Str. 16, Geldern 
15.6.2024 – 9 Uhr 
Fahrschulwissen aufgefrischt 
(Anmeldung bei IMI erforderlich) 
Fahrschule „academy“, Geldern 
16.6.2024 – 11:30 Uhr 
Pfarrfest 
Alter Schulhof, Hartefeld 
19.6.2024 – 7:45 Uhr 
Tagesfahrt zur Zitadelle Jülich 
Infos: kneippverein-gelderland.de 
19.6.2024 -17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
21.bis 24.6.2024 
Sommerkirmes in Kapellen 
Festzelt am Marktplatz, Kapellen 
22.6.2024 - 14:30 bis 17 Uhr 
Radtour zu Wegkreuzen  
und Heiligenhäuschen 
Kath. Pfarrheim, Geldern 
26.6.2024 - 14 Uhr 
Radwanderung mit Kneipp-Verein 
Kneipp-Park Clemensstraße, Geldern

IMI Glockengasse 20, Geldern 

1.6.2024 10-13 Uhr Klönzeit  
14 Uhr Nadelfilzen 

4.6.2024 10 Uhr Klönzeit  
5.6.2024 9:30 Uhr Abenteuer Zeichnen  
5.6.2024 14:30 Uhr Rommé  
7.6.2024 10 Uhr Klönzeit   
8.3.2024 10 Uhr Klönzeit   
11.6.2024 10 Uhr Klönzeit  
12.6.2024 14:30 Uhr Rommé  
14.6.2024 10 Uhr Klönzeit  

18 Uhr „ran an die Nadeln“ 
15.6.2024 10 Uhr Klönzeit   
18.6.2024 10 Uhr Klönzeit  
19.6.2024 9:30 Uhr Abenteuer Zeichnen  
19.6.2024 14:30 Uhr Rommé 
21.6.2024 10 Uhr Klönzeit  
22.6.2024 10 Uhr Klönzeit  
25.6.2024 10 Uhr Klönzeit  
26.6.2024 14:30 Uhr Rommé  
28.6.2024 10 Uhr Klönzeit  

18 Uhr „ran an die Nadeln“  
29.6.2024 10 Uhr Gemeinsames  

Frühstück 
Anmeldung erforderlich 

 

Diese Apotheken helfen Ihnen am Wochenende 
Für die Daten bedanken wir uns bei„cuypers apotheken“ www.cuypers-apotheken.de 

JUNI 2024 
Samstag, 1. Juni 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 
Sonntag, 2. Juni 
Herzog-Apotheke, Straelen 
Samstag, 8. Juni 
Gelderland-Apotheke, Geldern 
Löwen-Apotheke, Straelen 
Löwen-Apotheke, Kerken 
 

Sonntag, 9. Juni 
Barbara-Apotheke, Geldern 
Cyriakus-Apotheke, Weeze 
Samstag, 15. Juni 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 
Apotheke Zur Friedenseiche, Wachtendonk 
Samstag, 22. Juni 
Dorf-Apotheke, Kapellen 
 

Sonntag, 23. Juni 
Apotheke Kapuziner Tor, Geldern 
Samstag, 29. Juni 
Martinus-Apotheke, Veert 
Löwen-Apotheke, Kerken 
Sonntag, 30. Juni 
Galenus-Apotheke, Geldern 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 
Hubertus-Apotheke, Sevelen 
 

Notdienstrufnummern: 
Ärztlicher Notdienst Kreis Kleve 
116 117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
01 80 - 5 98 67 00 
Info-Zentrale für Vergiftungsfragen 
02 28 - 1 92 40 
Krankenhaus Geldern 
0 28 31 - 39 00



26

Veranstaltungen im Juli 2024
StadtProgramm FBS Boeckelter Weg 11, Geldern 

5. Juli von 16 bis 19 Uhr und  
6. Juli von 9.30 bis 16.15 Uhr 
Babysitterführerschein für Mädchen und 
Jungen ab 14 Jahre 
8. bis 22. Juli jeweils  
montags von 9.45 bis 10.30 Uhr 
Pilates für Einsteiger und  
Fortgeschrittene in den Sommerferien 
29. Juli bis 19. August  
jeweils montags von 9.45 bis 10.30 Uhr 
Pilates für Einsteiger und  
Fortgeschrittene in den Sommerferien 
 

Ihr Coach an Ihrer Seite 
Stress- und Emotionscoaching 
Businesscoaching | Teamentwicklung

Ursula Jockweg-Kemkes
zert. Business-Coach BZTB
Mental-Coach

www.top3-consult.de | Am Rodenbusch 72a
47608 Geldern | Tel. 0 28 31 / 13 41 41  

Coaching | Beratung | Seminare

top3 consult

1.7.2024 - 10 Uhr 
Drachenbabys 
Öffentliche Bücherei Kirchplatz, Gelder 
3.7.2024 - 17 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostall 20, Geldern 
5.7.2024 - 18 Uhr 
Gasthaus International 
Ev. Gemeindehaus, Geldern 
5. bis 7.7.2024 
Geldern Karibisch 2024 
Marktplatz, Geldern 
6.7.2024 - 14 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC 
Tour „Jenseits der Maas“ 
Marktplatz, Geldern 
7.7.2024 – 10 bis 17 Uhr 
Raderlebnistag Niederrhein 
Marktplatz, Geldern 
17.7.2024 – 14 Uhr 
Radwandern mit Kneipp-Verein 
Kneipp-Park Clemensstraße, Geldern 
17.7.2024 - 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
20. und 21.7.2024 
Ritterspektakel 
Schloss Walbeck, Walbeck 
27.7.2024 – 15 bis 17 Uhr 
Segwaytour um Geldern 
Parkplatz See Hotel, Geldern 
 

Theater | Musik | Kultur 
3.7.2024 – 18 Uhr 
Gelderner Sommer Tour 
Konzert: „tr’Endless Vibes“ 
Marktplatz, Kapellen 
4.7.2024 - 19:30 Uhr 
Krimilesung mit Hesse & Wirth  
„Der Turmfalke“ 
Steprather Mülhle, Walbeck 
8.7. bis 20.8.2024 
25. TurmStipendium 
Wasserturm am Bahnhof, Geldern 
Infos: Peter Busch (buschp@t-online.de) 
10.7.2024 - 18 Uhr 
Gelderner Sommer Tour 
Konzert: „SaFra Duo“ 
Bürgerwiese, Hartefeld 
17.7.2024 – 18 Uhr 
Gelderner Sommer Tour 
Konzert: „Levin und Ciara“ 
Bürgerwiese, Pont 
23.7.2024 - 19 Uhr 
Internationales Euregio Rhein-Waal  
Studentenmusikfestival 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
24.7.2024 – 18 Uhr 
Gelderner Sommer Tour 
Konzert: „Duo Coincidence“ 
Markt, Veert 
25.7.2024 - 19 Uhr 
Intern. Euregio Rhein-Waal  
Studentenmusikfestival 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
29. und 30.7.2024 - 19 Uhr 
Intern. Euregio Rhein-Waal  
Studentenmusikfestival 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
31.7.2024 – 18 Uhr 
Gelderner Sommer Tour 
Konzert: „Musicna“ 
Marktplatz, Geldern 
 

IMI Glockengasse 20, Geldern  

2.7.2024 10 Uhr Klönzeit 
3.7.2024 9:30 Uhr Abenteuer Zeichnen  
3.7.2024 14:30 Uhr Rommé  
4.7.2024  14-18 Uhr Radtour 
5.7.2024 10 Uhr Klönzeit 
6.7.2024 10 Uhr Klönzeit  

14 Uhr Nadelfilzen  
9.7.2024 10 Uhr Klönzeit 
10.7.2024 14.30 Uhr Rommé 
12.7.2024 10 Uhr Klönzeit  

18 Uhr „ran an die Nadeln“   
16.7.2024 10 Uhr Klönzeit  
17.7.2024 9:30 Uhr Abenteuer Zeichnen 

14.30 Uhr Rommé   
19.7.2024 10 Uhr Klönzeit  
20.7.2024 10 Uhr Klönzeit  

14 Uhr Spielzeit  
24.7.2024 14.30 Uhr Rommé 
26.7.2024 10 Uhr Klönzeit  

18 Uhr „ran an die Nadeln“ 
30.7.2024 10 Uhr Klönzeit  
31.7.2024 9:30 Uhr Abenteuer Zeichnen 
 

WirsinG Treff am Issumer Tor 
1.7.2024  15 Uhr Handarbeiten 
2.7.2024  15 Uhr Skat 
3.7.2024  15 Uhr Spiele 
8.7.2024  19 Uhr Foto- und Filmclub  
10.7.2024  15 Uhr Bingo  
11.7.2024  15 Uhr Doppelkopf 
15.7.2024  15 Uhr Handarbeiten 
16.7.2024  15 Uhr Skat 
18.7.2024  14 Uhr Radtour 
22.7.2024  19 Uhr Foto- und Filmclub  
24.7.2024  15 Uhr Bingo 
25.7.2024  15 Uhr Doppelkopf 
29.7.2024  15 Uhr Handarbeiten 
30.7.2024  15 Uhr Skat 

WirsinG Treff an der Bleiche 6 
9.7.2024  14 Uhr Boulefreunde 
23.7.2024  14 Uhr Boulefreunde 
 

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

04.07.2024, 17 Uhr 
Stillvorbereitungskurs 
Referentin: Stillberaterin Barbara Stein. 
Ort: Veranstaltungsraum 4. OG,  
Anmeldung erforderlich: per E-Mail (bitte alle 
Kontaktdaten inkl. Telefonnummer  
angeben) an hebamme@clemens-hospital.de 
Kosten: pro Paar: 45 €, zahlbar vor Ort 
09.07.2024, 18:00 Uhr 
Vortrag: Schwindel 
Referent: Norbert Haardt, Facharzt für  
Neurologie, Medizinisches Versorgungszen-
trum (MVZ) Gelderland 
Ort: Veranstaltungsraum 4. OG, Kosten: frei 
11.07.2024, 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Frauenärzt*innen, Hebammen und 
Kinderärzt*innen informieren über die Geburt 
im St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Kosten: frei 
24.07.2024, 18:00 Uhr 
Vortrag: Neue Entwicklungen bei chronisch 
entzündlichen Darmerkrankungen - Über-
blick über neue Therapiealternativen 
Referent: Dr. med. Kerem Bulut, Chefarzt der 
Klinik für Gastroenterologie 
Ort: Veranstaltungsraum 4. OG,  Kosten: frei 
 

Diese Apotheken  
helfen Ihnen am  
Wochenende 

Für die Daten bedanken wir uns bei„cuypers 
apotheken“ www.cuypers-apotheken.de  

Juli 2024 
Samstag, 6. Juli 
Dorf-Apotheke, Walbeck 
Sonntag, 7. Juli 
Gelderland-Apotheke, Geldern 
Samstag, 13. Juli 
Cuypers-Apotheke, Kevelaer 
Apotheke Zur Friedenseiche, Wachtendonk 
Sonntag, 14. Juli 
Cyriakus-Apotheke, Weeze 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 
Samstag, 20. Juli 
Adler-Apotheke, Straelen 
Sonntag, 21. Juli 
Drachen-Apotheke, Geldern 
Samstag, 27. Juli 
Dorf-Apotheke, Walbeck 
Sonntag, 28. Juli 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 
Löwen-Apotheke, Kerken 
 

� Heiztechnik
� Sanitärtechnik
� Energieberatung
� Holzbefeuerung
� Solaranlagen
� Photovoltaik
� Altbausanierung
� Wasseraufbereitung
� Kaminsanierung
� Flüssiggasanlagen
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Lemkeshof in Pont  •  Antoniusstraße 14 
Tel  02831 / 872 75  •  www.allarco.de

Ristaurante Pizzeria Herzlich  
Willkommen. 
Wir freuen 
uns  
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StadtProgramm

TELEFON: 0 152 26 20 63 
www.fotostudioselhof.de
info@fotostudioselhof.de

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern
www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

IM LEMKES HOF        in PONT

www.allarco.de
Antoniusstraße 14         47608 Geldern         02831 / 8 72 75

HSP-Geldern 
Hausmeister-Service  
Pospieski 
0170 1423419

Einzigartig in der Region 
www.rosen-kempkens.de 

Südwall 30 | Tel.: 02831 339910 
 www.geldernvital.de
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2. bis 4.8.2024 
Street Food & Music Festival Geldern 
Marktplatz, Geldern 
3.8.2024 - 14 bis 18:30 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 
3.8.2024 – 17 Uhr 
Sommerfest der Feuerwehr 
Feuerwehrhaus, Hartefeld 
5.8.2024 -10 Uhr 
Drachenbabys 
Öffentl. Bücherei am Kirchplatz, Geldern 
7.8.2024 - 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
10.8.2024 – 9:30 Uhr 
Fahrradtour der Kolpingfamilie 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 
17. und 18.8.2024  
44. Straßenkunstfestival  
Straßenmalerei und -theater,  
Paint on Walls 
Innenstadt, Geldern 
17.8.2024 - 9:30 Uhr 
Theaterfahrradtour 
„Theater im Grünen“ 
Arcen und Velden, Straelen, Geldern 
18.8.2024 – 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
21.8.2024 – 14 Uhr 
Radwanderung mit Kneipp-Verein 
Kneipp-Park Clemensstraße, Geldern 
21.8.2024 - 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
24.8.2024 - 13 Uhr 
3. Veerter Elfmeterturnier 
Sportplatz Hülspaßweg, Veert 
24.8.2024 - 9 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC  
Tagestour „Maas rauf – Maas runter“ 
Drachenbrunnen am Marktplatz, Geldern 
29.8.2024 – 17 Uhr 
Info „Erziehungsstellen-Familie werden“ 
Context e.V. 
Heilig-Geist-Gasse 12, Geldern 
29.8.2024 -19:30 Uhr 
Jazz-Abend mit „Somethin’ Else“ 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
30.8. bis 2.9.2024 
Kirmes in Vernum 
Festzelt am Flachsbrunnen, Vernum 
30.8. bis 2.9.2024 
Kirmes in Lüllingen 
Gaststätte Luyven, Lüllingen 
30.8. bis 3.9.2024 
Kirmes in Pont 
Haus der Vereine, Pont 
31.8.2024 – 16 Uhr 
Tag der offenen Tür  
Feuerwehrhaus, Geldern 
31.8. bis 1.9.2024 
Dorffest mit Treckertreff 
Marktplatz, Kapellen 
31.8.2024   
Grün-Weiße Nacht  
Sportplatz, Walbeck

Theater | Musik | Kultur 
noch bis zum 20.8.2024 
TurmStipendium 
Wasserturm am Bahnhof, Geldern 
1.8.2024 - 19 Uhr 
Intern. Euregio Rhein-Waal  
Studentenmusikfestival 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
3.8.2024 - 20 Uhr 
Geldern Open Air Dieter Bohlen 
Waldfreibad, Walbeck 
7.8.2024 – 18 Uhr 
Gelderner Sommer Tour „Tea Jäy“ 
Alte Schule, Lüllingen 
14.8.2024 – 18 Uhr 
Gelderner Sommer Tour„42 Frogs“ 
Am Freibad, Walbeck 
15.8.2024 - 20 Uhr 
Kunstverein präsentiert: 
Reis against the Spülmachine 
Festzelt, Boeckelt 
20.8.2024 - 20 Uhr 
„Die Csárdásfürstin“  
Operette im Espresso-Format  
Niersforum am Bahnhof, Geldern 
24.8.2024 – 18 Uhr 
Konzert: „Hopfenrock“ 
Tennisheim Bahnekuhle, Hartefeld 
25.8.2024 - 18 Uhr 
Sommerkonzert auf Schloss Haag 
Schloss Haag, Kapellen 
 
 
 
 
 

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

08.08.2024 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Frauenärzt*innen, Hebammen und 
Kinderärzt*innen informieren über die Geburt 
im St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Kosten: frei 
14.08.2024, 17 Uhr 
Stillvorbereitungskurs 
Referentin: Stillberaterin Barbara Stein. 
Ort: Veranstaltungsraum 4. OG,  
Anmeldung erforderlich: per E-Mail (bitte alle 
Kontaktdaten inkl. Telefonnummer angeben) 
an hebamme@clemens-hospital.de 
Kosten: pro Paar: 45 €, zahlbar vor Ort 
Frauenärzt*innen, Hebammen und 
Kinderärzt*innen informieren über die Geburt 
im St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
 

WirsinG Treff am Issumer Tor 
1.8.2024  14-18 Uhr Radtour 
5.8.2024   19 Uhr Foto- und Filmclub 
7.8.2024   15 Uhr Spiele  
8.8.2024 15 Uhr Doppelkopf  
12.8.2024 15 Uhr Handarbeiten  
13.8.2024 10 Uhr Skat  
14.8.2024 15 Uhr Bingo  
15.8.2024 14-18 Uhr Radtour 
19.8.2024 19 Uhr Foto- und Filmclub 
22.8.2024 15 Uhr Doppelkopf  
26.8.2024 15 Uhr Handarbeiten  
27.8.2024 10 Uhr Skat  
28.8.2024 15 Uhr Bingo 

WirsinG Treff an der Bleiche 6 
6.8.2024  14 Uhr Boulefreunde 
20.8.2024  14 Uhr Boulefreunde 
 

Diese Apotheken  
helfen Ihnen am  
Wochenende 

Für die Daten bedanken wir uns bei„cuypers 
apotheken“ www.cuypers-apotheken.de  

August 2024 
Samstag, 3. August 
Barbara-Apotheke, Geldern 
Sonntag, 4. August 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 
Samstag, 10. August 
Markt-Apotheke, Straelen 
Sonntag, 11. August 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 
Samstag, 17. August 
Herzog-Apotheke, Geldern 
Sonntag, 18. August 
Marien-Apotheke, Kerken 
Samstag, 24. August 
Martinus-Apotheke, Veert 
Cyriakus-Apotheke, Weeze 
Sonntag, 25. August 
Gelderland-Apotheke, Geldern 
Samstag, 31. August 
Barbara-Apotheke, Geldern 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 
Sonntag, 1. September 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 



STRASSENKUNST-FESTIVAL-GELDERN
17. und 18. August 2024

44. Internationaler Straßenmalwettbewerb und

Kulturpreis der Straßenmusik und -Theater in Geldern

am 17. und 18. August 2024

Ein Stadtjubiläum, nämlich die 750 Jahrfeier der Stadt

Geldern im Jahre 1979 war Anlass für den ersten

internationalen Straßenmalwettbewerb in der alten

Herzogstadt. Immer am letzten Ferienwochenende der

Sommerferien in Nordrhein-Westfalen trifft sich seitdem

die Spitzenklasse der Kreidekünstler*innen zum

Wettstreit, aber auch zummittlerweile größten Treffen der

„Ars Ephemere“, wie die Straßenmaler*innen ihre

ambulante Kunst auch nennen. In jedem Jahr verwandeln

wieder viele Straßenmaler*innen die Gehwege und Plätze

der Gelderner Innenstadt in eine riesige Kunstgalerie, in

der die Kunst förmlich mit Füßen getreten wird. Umrahmt

wird das Festival von weiteren Künstler*innen aus den

verschiedensten Genres die mit Straßenmusik, Jonglage

und Zauberei für eine besondere Atmosphäre in der Stadt

sorgen. Rund 400 Künstler*innen beleben an diesem

Wochenende die Gelderner Innenstadt.


